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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Insel Poel

Anhörung zrrm Erhalt der Poeler Schule
Neues Schulmodell mit Sicherheit kultureller Rückschritt -von Jürgen Pump -

Nichts unversucht lassen die Poeler um den

Karnpf ihrer Schule. Denn der ,.Zeitueilige
Ausschuss Schulentwicklungsplanung" (ZAS)
cies Kreistages NWM hat für das gesan.rte Schul-
netz im Kreis mit seinen insgesamt 53 Schulen
Entwicklungsempfehlun-een erarbeitet.

Beabsichtigt ist ein neues Schuhnodell. drs vor-
sielit. die jetzige Poeler Haupt- und Realschule
ntit Grundschulteil küntii-tr nur noch als Grund-
schule weiterzuführen.

Kein Verständnis hierfür haben die Genreinde-
vertreter. Lehrer'. Eltern und Schiiler fiir die Um-
setzung der,,Schulentwicklungsplanungsl'er-
ordnung". die mit Sicherheit einen kulturellen
Riickschritt auf Poel becleuten r.r'ürde.

In einern Schrcibcn des Schuli'elq'altun-cs- und
Kulturamtes an die Gemeinde lnsel Poel teilte
cler Anrtsleiter am l2. Nliirz 100I in einel Entp-
t'chlung Folgcncles tnit:

,,Fortführung als Grundschule, zukünftiger
Haupt- und Realschulstandort Neuburgi
Steinhausen. Da diese Empfehlung nicht rnit
Ihrem Schulträgerbeschluss übereinstimmt,
ist beabsichtigt, dass ein bevollmächtigter
Vertreter des Schulträgers zu der Begrün-
dung lhres lleschlusses gehört rvird."
Die Anhörung tancl am 20. \{rirz 2001 in der
Kreisverwaltung irr Grevesmühlen stltt. Zu clie-

sem Gespräch war Btirgenneister Dieter Wahls
nrit denr Antra,q auf Erteilung einer Ausnlhr.ne-
genehmigung zum Erhalt des Schulstandortes
erschienen.

Mit seinen gewichtigen Gegenargunenten inr
Fallc einer Schließuhg der Schule erwähnte Die-
ter Wahls u. a. auch die zusätzlichen Belastun-
gt'n der Kornmune wie zum Beispiel der Schul-
lastenaus,qleich (280 TDM), die Unterhaltung
des Gebäudes (30 TDM) und die Schaffung von
zusätzlichen Bushaltestellen (60 TDM). Auch
ein vorbereiteter Antrag für' eine offene Ganz-
tagsschule wurde vor.n Bürgenneister vorgelegt.

Vor.r.r Ausschuss u erden nun die Schülerströme.
tlie Fahrzeiten und die Einzugsbereiche geprüft.
Bürgermeister Wahls schützt die nochmalige
Überpr'üfung zur Erhaltun-l des Sch u I standortes
als positiv ein.

Dass die Poeler nicht alleine sind im Kampf urr
den Erhalt ihrer Schule, beweist das Interesse
des Fernsehens NDR I, das sich rnit diesem Pro-
blerl in der Sendung ,,Von Land und Leuten"
befasste. Höher angebunden war der Besuch des

CDU-Fraktionsvorsitzenden und Landtagsabge-
ordneten Eckard Rehberg mit seinem Stellvertre-
ter Dr. Ulrich Bom sowie Dr. Hans-Heinrich Uhl-
niann (CDU, Landratskandidat) und Bemhard

Lindner (CDU. Kreis-eeschäftsführer). Sie be-
tässten sich u ährend ihres Besuches auf Poel in
erster Linie mit dem Schulproblem. Weitere
Stationen ihres Aut'enthaltes auf Poel waren:

Sanitas Kurklinik. Pflanzenzucht Malchow. In-
selhotel Poel in Gollwitz. Bootswertt Kirchdorf,
Hochbau Fischer in Wangern und Reiterhof
Plath in Timmendorf.

Modcrutoril Murion Klirtt,lrunrntcr (1.) lie[i trcbcn tler Schulleitcrin Christiune Rcet: uu<'lt dic
St ltiilerin Furttn Rurtgc -u \l-ort konnre rt . tlie int Fullc ciner SchlielJung uuc h Leidtrugetrde tle s tteuc tt

S<'hulnntlells sein n'linlc. Als schlinrm cntplindct Clristiune Rcet: tlic cler:citig,e SL'ltulpolitik.
..Eltcnr unrl Lcltrcr stcltctt :ur:cit :vriscltctt Buurrt tttrcl Borke."

Gan: eindeutig.forntulierte Eckard Rehhet'g scine Meinung:ur Schulpolitik. ,,lch habe etv'as gagen

groJle St'hul:etrtrcn. Dus Nireau.flacht ctb uncl die Grundst'htilen u'erden tlurch nnssenhaJie
Ahv'anclerung der Schtilcr tnt Gyntnusiunt ausgedünnt. Die jetzige Bildungspolitik ist keine Lösung

fiit'das künfiige Stltulst'stem." Dr. Ulrith Born kritisierte dasVerhandlungsnive an wtd hoh hervor
,,Mcittungen und Lösungen u,erden.förmlich:erho.rt". ,,Auch der Sportverein sov'ie alle anderett
Vereine cler Insel u'iirclen bei der Durt'hsetzuttg eler Schulpolitik erheblit'h leiden", nteinte Dieter
Wahls. V. !. Dr. Hans-Heinrich Uhlnnnn, Eckard Rehberg, Dieter Wahls, Chistiane Reetz und
Dr. Ulrich Born.

Lesen Sie hierzu auf Seite 8 weitere Ausführungen.

Fotos: j. p.
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ÖTTBNTUCHE GV-SITZUNG
Die nächste Gemeindevertretersitzung findet am 9. April
2001 um 19.00 Uhr in den Räumen der Gemeindeverwal-
tung im Gemeinde-Zentrum 13 in Kirchdorf statt. Hierzu
sind alle Gäste und Poeler Einwohner herzlich eingeladen.

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den Aus-
hangkästen.

J oac him S ae ge hart hl GV -V orste her

WAHLEN MIT,,16"
Die Gemeindewahlleiterin Gabriele Machoy lädt alle
Jungwähler, das heißt die. die arn Wahlta-e das erste Mal

an cler Wahlurne stehen, zu einer Infbrmationsveranstaltun-g "Rund um

die Wahlen" arn 19. April 2001 urn 17.00 Uhr in die RüLrme des Schiiler'-

und Jugendklubs ant alten Sportplatz eir-r.

VOR-ORT.BESICHTIGUNG
Am 29. März 2001 war Dr. Hans-Heinrich Uhlmann (Landratskandidat.

CDU) in cler Genreindeverwaltung zrr Gast. um u. a. über das leidige

Problem cler künftigen Sperrung des Landwe-tes von Kaltenhof nach Goll-
witz zu diskutieren. Die ,,Bau-Verhinderungstaktik" del Unteren Na-

turschutzbehörde stellt die Gemeinde IIrsel Poel vor emste Problerne. Mit
dem Gutachten. das künfiig wandernden und radfahrenden Touristen zu-

gunsten von äsenden Schwänen und Gänsen die Benutzung des Weges

verwehrt, wird die Zustimntun,g des Bebauun-esplanes abhüngig genacht.

,,Derartige Gutachten verzögern die Planungsphase bis zu zwei Jah-
re. Sie sind mit erheblichen Kosten verbunden und schrecken oftmals
Investoren ab", stellte Bürgerrneister Wahls fest.

Lesen Sie hierzu in der Spurensuche auf Seite 5 mehr.

Weitere Schwerpunkte waren die Baupläne Nr. l-5 (Schwarzer Busch),

Nr. 7 (Timmendorf-Dorf), Nr. l0 (Kickelberg) sowie die Sache Orligk
(Schwarzer Busch;. Eine Vor-Ort-Besichti-eung schloss sich an.

SONDERAUSSTELLUNGEN IM KREISAGRARMUSEUM
Am 9. April 2001 findet im Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg eine

Sonderausstellung statt. die unter dem Titel steht: ,,Vom blauen Montag
und einen Zahn zulegen".

Das Museum des Landkreises NWM ist im Rambower Weg, 23972 Dorf
Mecklenburg zu finden.

INSOLVENZVERFAHREN
hn Amtlicl-ren Anzei-9er vorn 12. März 2001 ist in einer Bekanntmachung

des Amtsgerichtes Schwerin ein Insolvenzverlähren am l-5. Febluar 2001

über das Vennögen der ,,Domicil" Verwriltungs- und Beteiligungsgesell-
schaft mbH (Ehemaliges Postferienheirr arn Kirchdort-er Malkt) erötTnet

worden. Die Cläubigerversammlung uncl der Prüftermin ist am 30. April
2001 fest-selegt.

ZUR FREUDE DER POELER SEENOTRETTER
Arn l. März 2001 hatte die Crew der Poeler Seenotrettungsstation allen

Grund zu feiern. Mit der Errichtung der Fischelhütten entsteht neben denr

Hat-enmeistergebäude auch eilre moderne Unterkunti für die ,.Deutsche
Cesellschaft zur Rettun g Schiffbrüchi-eer" am Timmendort'er Strand.

T
l1

I

H ier äherre it'ht der ste l lre rtrete nde Geschäftsfiihrer tler Ge sel lst haft,
Kapitätt Herv'ig Kapfer, einen BluntenstrauJ3 an den Poeler Vormann,
Kapitän Dieter Reipschläger (r.).

öööö Inselrundblick Ö00D
STURMFLUTSCHUTZ
Im Wassergesetz des Landes M-V ist fest-eeschrieben, dass die Pflicht des

Landes zur Sicherung des Küsten- und Hochwasserschutzes von in
Zusammenhang bebauten Gebieten besteht.

Für den zu untersuchenden Bereich der Insel Poel ist diese Aufgabe dern

Staatlichen Amt für Umwelt und Natur Schwerin übertragen' In einer

Hochwassergetährdungsanalyse von 1994 ist ersichtlich' dass beteits bei

Eintritt von i0 Pror.ni des Bemessutt-gshochwassers eine Überflutungs-
gefahr für den Bereich Kirchdorfbesteht. Für einen ausreichenden Schutz

der Ortslage Kirchdorf ist daher der Bau eines Deiches geplant. Die Tlas-

se verläuft nördlich un-r die Kirchsee herum, neben der Landesstraße l2l
von Fdhrdorf nach Timrrendorf; weiter' über das Celände der ehemaligen

Kläranlage am Museut.n bis zutn Anschlttss an die Stlaße zum Hafen
(Möwenweg).

Ant 2-l . Febt urtr' 200I v'urtlc tlas Pro.ickt .,Deicltbuu" in tlatt Rüuntatt tlct'

Gctttcinrlet'cnt'altuttg rorgcstcllt. Hier:u u'ttrctt trchert Biirgcrnrcister
Dieter Wahls untl u'eiteren Veruntu'ortl it'ltcn der G cnaindevcrwaltuttg
tr. ct. ttuch Vertreter tlcs Antes.f'iir Lutttlu'irtscltuli Wittcnburg, des Berg'
anües Stralsuttd, cles Forstuntes Neukloste t' sou'ie tles Sktutliclrctr Anücs

,f'iir' IJnm'elt und Nutur :u l/on crltutrtllungen Ltstttnnrcnge konrntert.

PREMIERE,,VOSS-UN-HAAS-KALENDER"
Zur Buchprenriere des siebten ,,Voss-un-Haas-Kalendels" lud der Hin-
stortT-Verla-s am 13. Mürz 2001 in clie Schweriner Marktbuchhandlun-g

ein. Als hoher Gast war auch der Ministerpräsident M-V Harald RingstorfT

erschienen. der selbst Plattdeutsch spricht uncl in einer kurzen Ansprache

natürlich auch dem Rahmen angemessen das Hochdeutsche mied.

Auch die Insel Poel ist in diesenl Band wieder vertreten. Dieses Mal mit
einem hochdeutschen Text mit derr Titel:
,,.... dass dem Gendarm das gar nichts anginge' wie viel er saufe!"
Diese Abhandlun,g befasst sich n-rit den Nöten der Poeler Gendannen in

der Vergan-eenheit.

Haraltl Ringstot'ft'(Mitte ) nrit Bärhel Muntlt vttm Hin.stor'ft-Verlug, untldent

Heruusgeber Harnrut Brun u'ährand tle r Buchprentiere in Scltv'erirt

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
Am 29. April 2001 findet um l l .00 Uhr im Schabbellhaus in Wismar eine

Ausstellun-qseröffnr-ur-e statt, die den Titel ,,Reiselust und Badefreuden" trägt.

SONDERÖFFNUNGSZEITBN HEIMATMUSEUM KIRCHDORF

J.>fi

Samstag, 14. April 2001

Sonntag, 15. April 2001

POEL RAUMT AUF
Am 31. März 2001 sind wieder alle Poeler Einwohner aufgerufen, die

Insel von Schmutz und Unrat zu befreien. Nähere Hinweise entnehmen

Sie bitte den Aushangkästen.

10.00- 16.00 Uhr
I 3.00 - 17.00 Uhr
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gnücrnN-rRAcnn BEREITS GELEGT
Nicht zu iibelsehen ist zumindest tür Kratifahrer das Btrugeschehen an

cler Poeler Brücke. Inzwischerr sind nach den Fundamenten auch die Wi-
clerlager f'ertig -restellt, so dass att.t 19. Mürz 2001 clie riesigen Stahltriiger
gclegt rverden konnten. Die l0 Doppel-T-Trügel haben beachtliche Aus-
rnllje. Mit 2l Meter Lünge,0,90 Meter Höhe und einern Einzelgewicht
r on 6.-5 Tonnen werden sie kiintiig die Lirst der Fahrzeuge tragen nr[issen.

Wie r"eiterhin zr-r erfähren war. sind die Trtiger zum Schutz vor Hochwas-
scl uur einen Meter übel das spütere Nivc'ru höher gelegt wolclen. Sie
qerclerr dann spüter abgesenkt.

Zuvor hatte ein Schneestutm aus Irorclijstlichel Richtung clen Pegel clerlrt
rrrstei-gen lassen. dass es an cler Ittircllicherr Seite der neuetl Dallllllschtit-
tung an cler Notbr'ücke zu Urrterspülun-sett kanr. Hier wut'dctl troch uiih-
rcncl iles Unwetters Felsen zutn Schutz in die Ul'erbtjschLlng gelL'gt.

\ttl tlit'sc\\'iLlcrlu.qtr It',qlcrt dic Buulcutt'uttt 19. Miir-2001 tlic gctritltti-
,4ctt Stultltrü.qer.

\ORI}!]R'I'BOSSF] \'OM NDR ZU BESUCH
Nlit tlt'nr Beginn clcl Hc't'irtgssaisorr sind atrch clie Reporter d.^s NDR I

untcr\\'eqs. unr [iLret tlen hitrtcrr Bcrtrl tles Fischet's Ltnd vot allem iiber clie

Fiinge zu bcriclrten. Da stcht natiirlich ltuch cin Besrlch auf ciel Inscl Pocl

auf clenr Pnrgriur.tni. Zu e iner kurzctr Rr'1-rot'ttlg0 hittte sich Norbert Bosse

au1'tlcn Weg nach Tnntrcntlorl'gcrttrtcht. Ihn irttcressierte vol allcnr tlie
Arbeit tlcr Fischer itn Raunr \\'istttar untl ['rcsontlt-t's lttrl'tlcr Insel Poel.

Nicht alles klang pt'rsitiv. rias Heini Hitrtig tlann ins l\'liklolbn sprach. clet'

in Tinrmendorf bereits in der liinften Getreratiort f ischt. So ist z. B. tler
Fischbestancl in cler Wisrrarbucht deutlich zuriickge glngen. .\uch ist der
Wcq nach Riige n ftir die Heringssaison irtt Fliihjahr ztt ltttfu encli-tI -uc'* ot-
tlcn. Zu DDR-Zeiten hatten clic Poeler Fischer unter grolietr i\{iihcn t'iesi-
ge N'lengcn an Hering gefangerr urrcl auch gut verkaut'en körtltr-tt. .\[r tlettr
Jahr l9tX) kiinnen clic Insulaner ttur ttocl.t votr solchen Fiirtgett trlitrttlerl.
r:cschrlei-rc cletrtr solche Mcngen an clen Kiirrl'cl brirrgcn.

Norbt't't Bossc hicr intTintnrandor'far Haten nit Heirti Hurtig ruttl Hcincr
Si,q.qc/. /t'. 1.)

DIA-VORTRAG
Zu einern Infomrationsabend mit Dia-Vortrag sind alle Interessierten in
das..Haus des Gastes" am 28. April 2001 um 19.00 Uhr eingeladen.
Thema ist der Hilfstransport nach Moldawien, an dern auch der Poeler
Reinhold Reek teilnahm.
Lesen sie hierzu auf Seite 9 einen Reisebericht von Reinhold Reek.

EILB TAT NOT
Das Kröpt'en der Weiden arn Weg vom Kreuzungspunkt Seedorf'/IVan-
gern bis Timrnendorf/Dorf ist eigentlich eine Arbeit für den tiefsten Win-
ter und nicht für clas Frühjahr. Denn besonders Weiden haben es zunt

Winterausklang eilig und treiben sehr fl'üh aus. Erfl'eulich war nun der

Einsatz der Freiwilli-gen Feuerwehr Kirchdorf. Lesen Sie auf Seite 7 mehr.

MUSEUMSVEREIN IN GRÜNDUNG
Am l,1. Mairz 2001 hatte die Museuntsleiterin Anne-Malie Röpcke zLr

ihren-r obligatorischen Museumsabend geladen. Unler den Tagesordnungs-

punkten wie Erarbeitung einel Sagen-Bloschüre uncl der Vorbereitung
einer mö-elichen GrofSveranstaltung der 1OO-jährigen Zugehörigkeit zu

IVtecklenburg im Jahre 2003 stand vot'ran-tig die Gründung eines '.Ge-
nreinnützigen Fördervereins cles Heil.ltatnluseutrs der lnsel Poel" zur Dis-
kussiotr.

Ein r'"'eiterer Höhepunkt rvuren itl Verlauf cles Abends zwei Schenkungerl

irn clas Museurn. Joachint Saegebarth hatte vor viclen Jahren rrit der ehe-

rral i gen Leiteliu cles Hcimatnluseunls Ursulit Breidenmosel Tonbandauf'-

zeicl.rnr-rngen nrit detl Thema ..Poeler Sagen" -qef'erligt. Er übelließ rrurr

clicses Band dcnt Poeler Heittralrnuseut.t.t. itul'clet'er Ursula Breidentrloser
anr l-1. Juli l9li9 dic pers(irtlichen Ar-rfzeichnurlgen ihres Vaters Paul

Sch*artz sprechen lieli.

Auch Pastor i. R. Heinz Glüel brachte einen Schatz ntit. Über ein ..Ce-
sangsbuclr ftir die e-r'.-luth. Cerleinden in Wisntar cler Hof: uncl Ratsbuch-

druckerei Wisntar" votrt Jithrc 1893 konnte sich Anne-Marie Rüpcke

ebenfalls freuen.
.J,

tr

Eitt Tcil tler :uklirtlii,l,crt Mitglictlcr lcs Mttscunvt'rcins stclllut siclt dcr
Krtnrcru.l'. l. .louthint sucgchurtlt,Arttrc-Muric Röpcke,W'olfguttg()lutrt'.
H c i rt: G l iic r. lt c t o rt i ka M i c hc. C ltri sttt ll/ i ntt r uttd B r i g,ittt N u g,e l.

ENTWURF
Zul Vorstellung eines Entwurfs für' clic Gestaltung der Protrenade Anr
Sclru,lrzen Busch uncl Tintmertciorf kattt es wührcnd cler tifl'entlichen Ge-

r.neindevertletelsitzung arn 26. Februar 2(Xll dut'ch das Planungsbiiro
B lanck.

,lt \(;ES t.EllF.\ Al- s(;El.Ös('HT
Zu eirrerl tcidlichcn Vcrkehlsurtl'all kanr es irt clcrr VornritlttgsstLlnclen cles

25. Miirz l(X)l in tler Ortschaft Fiihldorl. Ein 20-jrihri-eer Poeler starb

noch an clcl Unfallstelle. Irrchcletn scin Fahrzeug aulSer Kontlolle geraten

rvar und -9egen eirrcn Baum pralltc.

!'q "
t.I I

pIUEffi:H)
ERD., FEUER- U N D U RN EN -SEEBESTATTUNG EN

UBERFÜHRUNGEN IM IN- IJND AI]SUND

ERLE D I G IJ N G D E R F ORM ALIT ÄT EN

B EST AN U N G S.V O RS O RG E - REG ELU N G EN

Schweriner Straße 23 .23970 Wismar

Telefon (0 38 41) 76 32 43 + 76 30 9l
Telefon nachts/Ivochenende (0 38 41) 76 32 43
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EINE SEHR NETTE GESTE
Ein herzliches Dankeschön sagte der Verein .,Poeler Leben" am 23. Feb-

ruar 2001 in der Gaststiitte .,Sportlerhein-r" allen ehrenatntlichen Helf'ern

und Mitgliedern. Hierzu witren auch der Poeler Bürgeln-reister Dieter
Wahls (CDU) sowie cler zweite Beigeordnete des Landrates NWM Udo

Paff (SPD) erschienen. Die Vereinsvot'sitzende Josefine Odebrecht (SPD)

clankte in einer kurzen Rede allen fiir ihl engagiertes Wirken auf der Insel.

Die Mitglieder des Vereirrs kiimmern sich vor üllent ut.t.t die Betreuurrg

ülterer Biilger. Aber ar.rch der Dienst am Nächsten ist bei.itingeren. behin-
derten Menschen im Prograr-nnt der vielen ehrenarltlichen Helt'er'.

lnt Ptiisidittttr ltultut Plut: g(n()nnt(tt:\'. l. U&t Pu[J', Bri.qiua \cltt)rt.ft'ld
DictcrWulrls..losc.fitte OtlcltrcLltt, Ptul Surttlar rrtttl Irtgc Gitsscl.

Bci Ku.ftt'c rrttd KuL ltt'tt rcrtciltc tlL'r Biirgt'rntci.slt'r Diclcr \lultls urt ullc
Mit,qlit'dcr eirte llost'. Ilicr.fictrt .rit lt tllur',gtr Drolsltugt'rr tliltcr tliL'st' trt'ltt'
G t'sl t' .

(;RUNDSTEINT,E(;UN(;

Anr 20. Miirz 2001 l'indct die Clunrlsteinlegung liir clen ersten Bauab-
schnitt cles Kurhauscs .,Schwalzer Busch" (ehemaliges FDGB-Ferien-
heinr ) statt.

41flnti-'*;.-*.,----I
Meinen herzlichen Dank mochte ich ftr die vielen Glück-
wünsche und Geschenke allen Freunden und Bekannten
sa-een, die an mich zum

70. Geburtstag
in so fieundlicher Weise gedacht haben.

Tief berührt und erfreut haben rnich insbesondere die Würdi-
gungen durch die Mitglieder und die Fraktionen der Gemein-
devertretung, den Bürgermeister und die Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung, die Mitarbeiter des Heimatmuseufils so-
wie der Schule

Allen, die dazu beigetra-qen haben, dass es für mich ein sehr
schöner Tag war, sei von Herzen gedankt.

Kirchdorf, Februar 2001 Joachim Saegebarth

lurneuordnungsverfahren

Insel Poel

Teil3

Rückblick 1998 (I):

Nrchclern clie erslen zwei Jalrre de s Fltrlneuorclnungsvelf ahrens lnsel Poel

ftil clie Bürger der lnsel Poel relativ unhetrtcrkt verstrichen sind. sollte clas

clritte Jahr erslmali,s auch direkte Aus"virktrngen ruf die Teilnehnler ha-

ben. Geplant wat' f'tir clieses Jahr die Dulchftihrttng cler so genannterl Hot'-

raumverhlndlun-tlen. cl. h. clic Abgrenzung cler Hitusgrunclstiicke in clcn

vc'r'schiedenen Ortslagen auf tlerti Velhandlungswegc zwischen den .jc-
weiligen Nachbarn. Hicrzu wurcle zunliclrst inr,April lt)c.)ll durch die be-

lutiragten Vernressurtgsbiiros dic Topogral'ie. wie Hecken. Ziiune. grellz-
nahe Gebiiudc und Schupperr. auf-Qellresserr. Nach Ausrr'crlung dicsc'r Vct'-

rnessur.r-{ser-9ebnisse rrurden clie Teilnehnrer aus clen Ortslagcn Netrhol'-

Seedorf, Wangerrr. N{rlchou,' ulrcl Vorwerk an -30.06.19913 zu einel lnlbr-
rnati onsverrnstaltun-u gel aclen.

Nachdenr wir vonr Amt I'til Lanclwirtschatt bei clen voritnge-satrgetlen Ver-
anstultungen (siehe Teil l) vor last leeretr Sl.ilcn sal3etr. witr clet'Anstut'tlt
clicsnral i-itrerrvültigend. Die vot'bet'eiteten l(X) Pliitze in clcr Gaststiitte

..Zul lnsel" reichtert bei weitent nichl aus. so class ttocl.t cias gesamtc Bier-
gartengesttihl von clraußetr in den Sral geschalli wttrcle. Alles in allent war
clics e ine Veranstalturrg. an clic ich mich gerrrc e rinnet'e.

Zrvci Wochen spiiter. am 13.06. re isten wir ntit zwei Verhandlllllgsleatlls
an. um bis zum l6.06.9tl clic Holl'aurttverhattdlun-ten dttlchzuführcn. Unl
tügliche Antahrzeiterr zttr Insel Poel gerittg ztt halterl und auch dic Atrend-

stunclen tiir Verhancllunsen ntrtzcrt zu k(irtttetl. rtahltren wir I'tir"l Tage

Quarticr aut clcr In:cl. Einigc Kollegctr bclrrtclttctcrt es tlarrullritl als cirlc
Url.ruhsrcisc: r'n ir'. tlie Vcrlttntllttttgstcilnls. stclltetl atrt-l' schtrell lf st. ciass

es. uuch uL-nn cs grol:icn Spll3 gcntacht hat. haltc Arbcit u'ul'iibel l3
Stunc[-n tlig I ich Vr-rhlndl ungcn zu iiihrctr.

Ein *cnig in Solgc \\arL-n \\'ir anfangs scl.ttttt. t.t.tit welcltcti Pt'oblentcn r'"'ir

konlronticlt rrcrclcn. wie clie Rcsonanz clcr'Icilnehtrter auf clic Holl'itttrtl-

'nclhanrllungcn ist uncl wie grol.J ihrc Beleitschatl tlaran Irlitzttrlirkc-n. Es

zeigtc sich.ic-ckrch sehr schncll. class clct'attigc Beitirchtultgen. r'otl itbsolu-
ten Ausnrhrlen abgcsclte n. viillig unircuriitrtlct u'alctr. Die Vcrhandltrn-
gc'n fanclen in sehr atrgenehntcr Atmosphiire untl ttnter grol3ctl persönli-
chenr Engagenrcnt cler Teilnchtner statt. Ich erinnele ntich noch lebhaft arl

clie abcnclliche Hoft'rutnverhartcllurrg in Malchow bei den Eheleuten

Freitag uncl clen unrlie genclen Naclrbarn. AulGruncl der Vielzahl cler rück-
wiirtigen Gle rrzen ertblgten clie Verhancllurtgen ntil stiinclis rvechselnclent

Personenkreis. clie Untelzcichnung des Plotokolls sollte.lccloch zeit-qlcich

fiil alle eltolgen.

AIs ..Versanrmlungsraum" stellten clie Eheler.rtc Freitag ihre Laube zut-

Verfiigung. Die Infbrmation über Ort uncl Zeit etreichte alle Teilnehrller
vällig unkornpliziert durch Zuluf irtt Schneeballsysterll voll eitretrl Gerrterl

irr den nZichsten. Ein we iteres Zeichen einer funktioniererrderl Nachbar'-

schati war. dass wir vom Antt die Einzi-een waren, die nach Urrterzeicl-t-
nung -9in-ten, alle anderen blieben in -eeselliger Runde sitzen.

Anstelle der -9roßen erwilrteten Probleme hatten wir sornit ofimals nur ein

Problen-r: welches Verhandlungsteam schaffl es troch vor 21.00 Uhr die

Gaststätte zu erreichen. um unmittelbar vor Kiichenschluss, stellvertle-
tend für alle, die Bestellung aut2ugeben.

Wie inr Fluge vergingen die Verhandlungslage und wir traten am Abend
des 16.7. mtide und ab-uespannt nach der Autnahme von über hundert

Verhandlungsniederschriften, aber auch zufrieden die Heimfahrt an. Ich
rröchte an dieser Stelle noch mal allen Teilnehmeln tür ihr Engagement

und ihre Komprornissbereitschafi dzrnken, clenn cler Ertirlg clieser Hof-
raumverhandlung hing malSgeblich hiervon ab.

Aktuelles zur Eigentumsregelung:
Ortslage Vorwerk: Nach der irn Februar erfblgten Berichti-uung des

Grundbuches und des Liegenschaftskatasters ist rnit Vorwerk die erste
Neuregelung der Eigentumsverhältnisse in der Ortslage vollstilndig abge-

schlossen.
R e i trc r s. A n r t .f'ii r La ntlu' i r t s c I n.f t W i t t e n b u r g
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Für die Natur - gegen den Menschen! Oder?

Da lachen ja die Poeler Hühner
So ocler so ähnlich könnte man die Entscheidung der Unteren Naturschutz-

beh<jrcle empfinden. die clen Gerneindevertretern cler Insel einen Widerruf
ihres Beschlusses aufdiktierte.

Volrangegan-een war die Forderung der Behörde. den Kaltenhöf'er Weg

nach Gollwitz von Errcle Septembel bis Ende März eincs jeden Jahles ftir
den Publikurnsverkehr gänzlich zu Gutlsten del Vogelwelt zu sperlen.

Mau beabsichtigt clamit die..Störungsfreiheit äsender Vögel". Das lehn-

ten aber die Poeler Gemeindevertleler rigoros ab. Woraul cler Unteren

Nlturschutzbehörde nichts Besseres einfiel. als den Baubeginrr des Kur-
hauses am schwarzen Busch davon abhüngig zu nachen. Starker Tobak.

clieser elplesserische Schachzug. denn er zwang die Poeler Genleinclevii-

ter am 26. Februar 2001 während der öffentlichen Gemeindevertretersit-
zung zur Authebung ihres Beschlusses und somit zur Befliruortung die-

ser zirkusreif'en Nuntnter.

Fast hat es den Anschein. clie Herrscltatien cler Behörde rrissbriruchen
selbstherllich ihre Lobby und gringeln gar den Unlweltrninister. der bei

einem Besuch auf cler lnsel keine Einschnitte im Rahmen der Fauna-

Flora-Habitat (FFH) zusicherte. .lr)irgctr Putnp

Zur Sache,,Sperrung des Landweges
Kaltenhof-Gollwitz "

Offener Brief an die Gemeindevertreter
Kirchdorf. den 23.02.200 I

Se hr geehrte Dantett und Herren!
Bezugnehnrend auf einen Beitrag in der OZ vorn I 5. Februar 200 I ntöchte

ich noch rechtzeitig vor einer eventuellen Beschlussfässung in Sachen

Lanclwe.rl Kaltenhol'-Gollwitz tblgenden Diskussit-rnsbeitrag einbringen:

Nach dem Bekanntwerclen dcr zu erq'artenclen Naturschutzmallllahrnen ill
cler Region Wisntalbr-rcht/Poel/Salzhaff hat sich err','iesen. dass ein Ver'-

trauen auf die Zusagen des Umweltnrinisters Pt'of. Dr. Methling in keiner
Weise gefechtf'erti-et ist. So vertritt z. B. das für die Kiistengewlisser zu-

stiinclige Staatliche Ant für Umwelt und Natur (STAUN) Schwerin trach

wie vor völli-e gegensützliche Aufl'assun-ten bezüglich des Bestandschut-

zes flr clen Sportbootliegeplatz Malchow atn Breitlin-e und ist rlicht bereit.

den Zusagen des Ministels zu firlgen. Ahnliches dürfte bezti-slich del Be-

flhrenslegeln ftir Sportboote in clen Gewässern unl Poel' bezü-slich der

Betretungsrechte von Uf'et'streit'en usw. zLl erwarten sein. Bei all diesen

bereils -ueplanten Restriktionen verschattzen sich die Natulschutztrehör-
clen in der Regel hinter angcblichen Forderungen der EU. Tatsache ist

.fcdoch. dass vot.t dot't ittts lediglich Enrpfehlungen und Richtlinien erteilt
r.l'erclen. wühre rrd die Untsetzung clcrselbert in nationales Recht allein den

Behijrden der Lrinder obliegt.

Ich halte cs als langjlihligel Bür-uerder lnsel fiir ununl-ulinglich. den über'-

steigerten Forderungen det' Natulschutzverbiinde illl Illlel'esse dcr hier
lebenclen Biirger wie auch inr lntercsse cles sich entwickclnclen Tourisnlus
encrgisch ent-qegenzutreten. It.nmerhitr bctrefl'en clie Ansprtiche cler Na-

tulschtitzer nicht irgendeirte Wildnis, sonclern eine in vielen Jahrhunder-

ten gewachsene Kullurlanclschaft, in welcher clie Natur trotz vielf:iltiger
Nutzung oft'enbar weitgehend intakt geblieben ist. Es wiire claher ein Urr-

ding. etwa Spazier-uiingcr und Racllahrer aul'c'inenl Feldweg als angebli-

che Störenfriede zu cliskl'intinieren. Wenn solche Anschauungen der Na-

turschutzbehör'den erst einrnal unwidersprochetr -seblieben sind. ist es

nicht mehr weit bis zu vitlli-tcn Sperrgebieten nach DDR-Muster - nach

wie vor das rnehr odel we niger heimliche Ziel der Naturschutzverbände.

Diesen Ansichten wtire jedoch entgegenzusetzen. dass unse| Planet

schließlich nicht nur von Graugänsen und Höckerschwänen bewohnt wil'd'
sondern unter andelem auch noch von Menschen.

Bitte berücksichtigen Sie diese Gesichtspunkte bei Ihrer Entscheidung

und tun Sie Ihl Bestes. die Landschati der lnsel Poel tür alle Bürger und

Besucher begehbar zu erhalten. SchlielSlich gibt es auch noch etwas Wich-
tiges wie Lebensqualität und mit den Vögeln werden wir uns schon

vertragen, wie bisher! H a rt.s - [ J I r i c lt B u su r t

Frech wie ,,Oskar"
Macht Zweckverband Wismar was er will?

Ungefiagt zerstört der Zweckverband Wismar die erst seit kurzem

bestehencle Stralje in der Reuterhöhe in Kirchdorf. Obwohl es

technische Möglichkeiten gibt, Leitungen im Pressverfahren
( schießen) schonend unterhalb der Straßendecke zu verlegen. Ohne

grofJe Bedenken, und vor allem ohne die Gemeindeverwaltung zu

infbrnrieren, ging rnan an das Aufschneiden der Bitumenschicht
und zerstörte sornit die von den Anwohnern rnitfinanzierte Stralje'

Der Bürgerrneister der Insel Poel erhielt Kenntnis vot.t diesem

Husarenstück und reagierte sofort mit einem Schreiben an den

Zweckverband.

Hier der Wortlauf:

Sehr geehrte Damen und Herren!
Wie unsere Mitarbeiter bei einer Straßenkontrolle im Bereich

Kirchdorf festgestellt haben, wird im oberen Teil der Reuterhöhe

clie neu errichtete Straße irn otfbnen Verfahren (Aufbruch) zur

Verlegung einer Abwasserleitung in Ihrern Auftrag, ohne Zustim-
mung und Kenntnis der Gemeinde, gequert.

Die Straße wurde von den Anwohnern mitfinanziert. Wir möchten

Sie darüber infbrmieren, dass dadurch die Gewährleistung des

Baubetriebes für cliese Straße erloschen ist und alle weiteren anfäl-
lenden Arbeiten irn Rahmen der Gewährleistung von Ihnen über-

nommen werden müssen.
W a h I s, B lir.qe rme i ste r

3lätff:äl ffi, & &
Wer sich bis zurn nahenden Osterf'est einstimmen möchte, der soll-
te sich ein wenig Zeit nehmen für einen Besuch des Poeler Hei-
ntatrnuseums.

Hier gibt es zurzeit Kunstvolles zu betrachten. Perf'ekt mit Mär-
chen-Motiver.r bernalte Ostereier lassen den Betrachter über so viel
Kunstt'ertigkeit staunen.

F,s sincl Arbeiten von Hartlinde Rel.rbein. die dem ',Wendländi-
schen Ostereierkreis" in Jameln angehört.

Diese gravierten und auch n.rit Naturfarben kolorierten Kleinode
stammen allesat.t.tt aus det.n Besitz der Kirchdorfer Apothekerin
Wiltrucl Bahr. die diese kleinen Wunderwerke zur Osterzeit dem

Museum leihweise tiberließ.

23999 Niendorf

Tel.: 038425142 00

Fax, 038425t42]01r

.t-p.

Unser Angebot:

O Fischrestaurant

O Erlebnisgastronomie
mit Traditionsräucherei
und Verkauf

O Ferienhausvermietung

O Sportboothafen

O Bootsvermietung
auch führerscheinfrei

o Fahlndverlelh

,firch,t
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,"t,1' '':..\, . In der Zeit v6m 23.02. zum -:?
,".-"',,,..i_21.o2.2o()|wurclevomGelände

';;/i't/.i.,r- -- des Parkplatzes vor der Sanitas-Kur- 
,

';, PKW tler Marke VW-Ptrssal ellt\ ell- :
!^ . det. Dieses Fahrzcug wulde einigc Tege 

1t t spaitcr ilt eittcrn Wlltlslück in der Nrihe vtrrt ts

Bacl Dobelan ausgebrannt auf-eefurtden. 
,, ).'''

Eine Nacht später wurde vonl Parkplalz in der StrandstralSe '' :

ncben denr Spoltplatz cin PKW Jeep Nissan ent\\clldet' Zuvor hatten

die Tiiter clen Hänger vont Faht'zeug abgekoppelt. Der Jeep wr"rrde

ebenfalls einige Tage spüter in einern Walclstück bei Bad Doberan kr"rrz-

geschlossen aut-eetunden.

Es wird ein Zusatnnrenhang zwischen beiden Diebstühlen vermutet. Die

weiteren Erniittlungerr fiihrt die Krirlinalpolizei. Die Polizeistation cler

lnsel Poel bittet r-rr-n Hinweise. wer in diesen Niichten etwas AutTiilliges
bemerkt hat.
. ln cler Nacht vorn 02.03. zum 0-1.03.2001 wurde ein in dcr Kickelbcrg-
stralSe abgestelltcr PKW der Malke Opel beschiidi-et. Es u urden dic- bei-

clen Arrtennen des PKW abgebaut uncl elltwendct. An tler Br'iflhrelseite

weist der Lack Kratzspure n auf. Del Schaden wird auf etwä t.-500.- DM
geschätzt. Die Ernittlungen dauern zurzeit noch an.

. Arr 07.03.2001 soll gegen llt.30 Uhrein angetrunketrer Matrn in Mal-
chow Kinder rnit einent Lufigewehr bedroht haben. Dit-ser Mann wurcle

bereits von der Gemeinde Insel Poel wegen einer OrdnLrngswidrigkeit nrit

der Lufidruckwafte errnahnt.

Jetzt wurde das Lufigewehr sowie eine Schreckschusspistole sichelge-

slellt. Der Aternalkoholtest ergab einen Wert vot.t l,ll3 Promille' Es wul'cle

eine Anzei-se aufgcnomnten. Die Ermittlungen dauern noch an.

. Am 11.03.2001 hat die Polizei eitren.iungen Mann ernittelt' det'in cler

Straße cler Jugend in cinen Keller eingebl'ochen haberr soll. Itl seinem

Keller wurde bei einer Untersuchung Diebesgut sichergestellt. welches

fiinf anderen Strafiaten zugeordnet werden konnte. Die Ermittlungen lau-

f-err. Das Diebesgut kolinte leilweise den Ceschädi-sten wieder i.ibergeben

r.'n'erden.

. Arn I3.03.200I wurde der Polizei ein vc-t'sttchter Einbrtrch inr Kiosk arrt

Haf'en gemeldet.

Hierbei war die Einlangstiir zum Kiosk trlit einenl Hebclwerkzeug stark

beschüdigt rvorden. Dic'Tiiter gelangten aber nicht in den Kiosk. Dcnnoch

wurde ein Schaclen in Höhe von 1.000.- DM angerichtet.

Die Polizei bittet die Beviilkerung trrll Hinu'eisc. welche zur Auttliirun-s
cler genarrnterr Strafiaten ftihreu könneti.

D ut' i tl I P o I i :e i t t I tc r n t c i stt' t'

Die Arbeit im Auftrag der Bürger der Insel Poel
Wir können clurch die intensive uncl partnerschaftliche Zusatlmenarbeit
zwischen cler Gemeindevertretung uncl cler Verwaltung. vertretcn durcll

unseren Bür-elemeister Dietel Wahls. auf eine erfbl-greiche Periode zu-

rückblicken.

Er ist seit 199 I ini Amt und hat bis zum heutigen Tage die lnsel Poel im

lnteresse clel Bürger uncl inl Aufirag cler Genleindevertretung vertreten.

In enger Zusar.t.lnenarbeit n-rit del Gerleindevertl'ctung \^ltr e: uns ntög-

lich. eine Vielzahl von Plojekten zu verwirklichen.

Wil könne'n aul'das Erreichte itr den letzten zehn Jahretl stolz sein. delltt

ohne die Elfthrungerr des Bürgernteistets und nrit einer i.lu\re\\t)gellell
Finanzpolitik wär'en diese Er'lblge. die dcutlich sichtbal sincl. rricht zu

vetwirklichen geweselr.

Wir haben tlie wichtigstert Investitionen auf der Insel Poel veru irklicht
uncl abgeschlossen.

Hielzu eini-ee'Annrerkungen und Eriunertttrgen an clie wichtigsten Projek-
te , clie wil auf den Weg gebracht hirben.

Hier nröchte ich nur an die Hiif'en Timntendotf untl Kirchdorf, an tlen

Llincllichen Wegebau. clel eine sehr grol3e Bede utr"rng flir Lrnser Radwege-

netz hat uncl an clas Radrvegenetz selbst erinllern. Die f'ehlencle Rldweg-
verbindurrg von Flihldorf his Tintntenclorl'wird von dem Land. e ntspre-

chend der f'estgc-legten PrioritZit, in tlen niichstetr Jahren gebaut.

Der Straf3enhau ist bis auf weiteres abgcschlossen und wir könrren mil
Stolz dalarlf verweisen, dass in Kirchdorf und einigen anderen Orten jeclc

Stlal3e. sof'ern nötig, erneuert wurde. wie z. B. in Gollwitz. Fäihrdorf. am

Schwarzen Busch, in Weitendorf, Wangeln. Tintmendorf, Hinter Wan-
gern uncl Neuhof Scedorf.

Mehr als 2.3 Mio. DM wurden für die Erneuerung der Schule aufgewen-
det und wir haben darnil eine belechtigte Voraussetzung für den Erhalt
unserer Schule geschalfen.

Mit dem Bau des Jugendklubs und der Sanierung des Schulhortes wurden
sehr gute Bedingungen für unsere Kinder und Jugendlichen geschaffen.

Für eine Halle als Treffpunkt der Jugend im Außenbereich, z. B. als Skate-

bahn, wurde bereits eine Verpflichtungsermächtigung gegeben. Die not-
wendigen Mittel, ca. 120 TDM, werden wir zum gegebenen Zeitpunkt
bereitstellen.

Für die nächsten Investitionen sind bereits durch die inzwischen sehr

guten Kontakte des Bürgermeisters Dieter Wahls die müglichen Förder-
töpf'e angezapft und die notwendigen finanziellen Mittel, die durch die

Gemeinde selbst aufzubringen sind, eingestellt und gesichert.

Auch die Tradition der Insel Poel wird in diesem Zusammenhang nicht
vergessen. Wir konnten inzwischen erreichen, dass auf dem Gelände der

alten Kläranlage ein maßstabsgerechtes Modell der Schlosswall-Anlage

entsteht uncl als c-ine touristische Attraktion in unrnittelbarer Niihc des

Heimatnruseutrs wirken wird.

Eine'Rekonstruktion cles Schlosswalls in drei StLrf'en ist für die nilchsten

Jahre in Vorbercitung, die Proiektierung clafür'ist bereits abgestintnlt.

Die Sanierung cles Heit.ualtnttseunts ist noch tiir clieses Jahr nlit ca. 280

TDM in del Planung.

Eine grundsiitzliche Zusage ftir die Erneuerung der Kaitruuer irll Kirch-
clort'er Huf'en liegt bereits vor, uncl clie EI'neuerun-9 der Buhnen anl Schwar-

zen Busch. die auch clen Ausbau voll touristischen Miiglichkeiten zulas-

sen. ist lür die nalchsten dlei Jahre vot'gesehen. Der Ausbatt cler Protnetra-

cle ur.r-r Schrvarzen Busch und Tirr-rrlendorf ist aucl-r eirre Voraussetzun-q für
clie Attlaktivitait der Badeorte. Wir werdcn diese Vorlraben bis 2002 ab-

schließen und clen Schwitt'zen Busch wiecler als,,den Badeort der Insel

Poel" gestalten.

Del Ausbau des Wanderrveges clurch tletl Schu'arzell Busch I.tlit einetr.t

Abzweig zr"rr Kurklinik ist bereits in cler Planurrg.

Del Lündliche Wegebar-r wircl noch in diesem Jahr abgeschlossen. so clitss

wir dann auch noch tlie StralSe in Neuhof uncl Seedorf. inkl. Straßenbe-

leuchtung und den Wes zwischen Kaltenhof und Gollwitz. (als Rldwcg)
t'ertig stellen können.

Die Fischelhütten urrd clas Hat'engebüude in Tinlnletrclorf wet'detr im April
2001 rechtzeitig zul saison 2001 t'ertig gestellt uncl an die Fischer bzw.

Hat'enrneister tibergeben.

Das alte Kurhaus am Schwat'zen Busch ist endlich irl Bau' so ditss u'ir
auch dieses Problem gelöst haben.

Sehr geahrte Poeler,

einen Bür-eernreister, wie Dieter Wahls, der es verstanden hat. mit Be-

scheidenheit. aber mit großer Zielstrebigkeit, in enger Zusammenarbeit
mit der Gerneindevertretung unter Einbeziehung der Verwaltungsange-
stellten diese Projekte auf den Weg zu bringen, den sollten wir uns erhal-

ten.

Es gibt keine Alternative zu Dieter Wahls, denn auf diese Erfährungen

und Kontakte zu verzichten, bedeutet für die Insel Poel Stillstand und

so,sar Rückschritt.

Die hier autgezeigten Erfolge sprechen für die Wiederwahl unseres

Bürgelmeisters Dieter Wahls am 06.0-5.2001.

Zur Wahl sollte aber jeder Bür-qer selbst den Weg finden' denn auf Ihre

Stimme kann nuch Dieter Wahls trotz seiner erfolgreichen Arbeit nicht
verzichten.
An der unschönen Art des Wahlkampfes, wie ihn Herr Krüger als Vorsir
zender der SPD auf der Gemeindevertretersitzung im Februar begonnen

hat. werden wir uns nicht beteiligen.
Artur Nass, Vorsit:ender cles Finan:ausst fttl.r.se.s
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Zur Wahl am 6. Mai 2001
Liebe Bürger der Gemeinde Insel Poel

Arn 6. Mai 2001 können Sie zr"rm elslerr Mal in
der Ceschichte den Btirgermeister der Gemein-
de Insel Poel und auch den Landrat des Kreises
Nordwestmecklenburg direkt wiihlerr Lrnd damit
von einern fundamentalen clentokratischen
Grundrecht Gebrauch machen.

Sie können lhre Stirnrle der Person direkt zu-
kornmen lassen. die nach lhrer Meinr-rng die bes-

ten Voraussetzungen bietet. damit auch in den
nächstens sieben Jahrcn f[ir unsere Inse] uncl ihre
Bürger schrittweise die Lebensverlriiltnisse ver-
bessert werden können.

Die Gemeindeveftretung und clie Gemeindever-
waltung haben sich in den vergan-eenen zehtr

Jahren, nach rlanchnral schwierigen Prozessen,

bernüht. unter BeiseitelASsen vou urrterschiedli-
chen politischen Ansichten. das Gerreinwohl
bei arrstehenden Entscheidungen in clen Vorder-
grund zu stellen.

Das ist uns zunehmend -qut bekomnren. wenn
die Cerr-reindevertreter auch nrancl.rnral. und das
besonders in letzterZeit. um die sinnvollste Ent-
scheidung rnit sich selbst ringerr nrus\ten.

Die Ergebnisse der ver-rangenen zehn Jahre sind
Ihnen aus den Veröftentlichungen hier inr .,lrr-
selblatt" bekannt. lch brauche sie nicht zu wie-
derholen.

Die nüchsten grof3en Vorhaben werden
Um- und Neugestaltun-een der Pronrenacle

Auf Poel gibt es die schönsten Kopfweiden weit
und breit. Un-r diese zu erhalten. r.r.rüssen sie 

-ee-
pflegt werden.

Die Jugendf-euerwehr mit ihren Ausbildern
wollte auch ihren Beitra-e dazu leisten und be-
gann am alten Timrlendorf'er Landwe-e rlit clem
Kröpt-en der ersten Weiden. Zu einem zweiten
Arbeitseinsatz kam es dann zwei Wochen spä-

ter. Mit drei Motorkettensii-uen und viel Mut der
Jugendlichen -eing es los. denn es war nicht

Schll,arzen Busch von.r alten Kurhaus. an dem
die Baualbeiten be-uinnen sollen. bis zul Toilet-
te vor denr Rethmoor sowie in Tirnntendorf
Strand rnit cien-r Platz vor dem Ler"rchtturm und
dern anschliefienden Bereich sein. Auch in
Nienclorf und Oertzenhof sind Verbesserungen
der Straßenverlriiltnisse vorgesehen.

Langfristig gilt es. den Status ..Staatlich aner-
krinnter Erholr.rngsolt" ftir die Insel zu verteidi-
gen. bzw. ihn zu erhöhen.

Daneben stehen viele andere Plobletle in klei-
nelenr und gröl3erem Rahnren zur Lösung an.

Es wild also in den nächsten sieben Jahlen fiir
den BiirgernreisterderGemeinde Insel Poel viel
zu tun geben.

Um die Wahl gelineen zu lassen. ist es notwen-
clig. dass 25 Prozent der Wahlberechtigten von
ihrem Stimmrecht Gebrauclr ntachen. Gewlihlt
ist. wer 50 Prozent der abgegebenen Stimnten
erhalten hat. Triftl das auf keinen Vorschlag zu.
so nruss 1-l Tage spitter emeut -eewühlt wetden.
Sie_eer ist dann. u er die meisten Stimrnen erhült.

Liebe Poeler. r.r.rachen Sie recht zahlreich von
lhrenr Wahllecht Gebrauch und sorgen Sie
datiir. dass clie Insel Poel sich in unser aller In-
teresse auch in den nächsten Jahren nicht zum
schlechtesten entu'ickelt.

.l rruc li nr Sua gt' hu rt lr.
G e nte i rulerc rtt'c ta rt or ste lt c r

Briefwahl - was tun?
Wiihlcr. die aus zwingenclen Crürrden arl Wahl-
ta-e (6. Mai 2001) nicht in den Wahllaunr (Ge-

meincleverwaltung odel Realschule) gehen kön-
nen. können eirren Wahlschein oder Bliefwahl-
unterlagen beantragen. Dies mlissen sie schrift-
lich ocler mündlich (nicht telefbnisch) bei der
Gerneincle Insel Poel. Gerreindewahlbüro.
Gerreirrcle-Zentrum l3. Zinrnrer 00t3 in 13999
Kirchdorf tun.
Zwingende Grtincle könrren etwr eine Erkran-
kung. cllingende Geschzifie oder eine Urlaubs-
reise seirr.

B ri efrvah I unterla-een können
ab dem ltt. April 2001

Montag. Dienstag, Mittrvoch
07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

f)onnerstag
07.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.30 Uhr

Freitag
07.00 bis 12.00 Uhr

beantragt werden.
Zuslitzlich können Briefwahlunterlagen bei der
Gemeinclewahlbehör'de beantragt werden:

Freitag, den 04. Mai 2001
13.00 bis 18.00 Uhr

Sonnabend. den 05. Mai 2001
08.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, den 06. Mai 2001
08.00 bis 15.00 Uhr

Wel aus welchem Glurrd auch immer am Wahl-
tag cloch nicht verhindert ist, kann nrit den Briet:
wahlunterlagen (inklusive Stimmzettel) auch
selbst bis 18.00 Uhr in den Wahlraum gehen.

Bitte. liebe Biir-eerinnen und Bürger. nutzen Sie

clie Möglichkeit durch Ihre Teilnahme an cler

Wahl arn 6. Mai 2001.

Gobriele MuL lun'
G cnte i tul avu I t I I e i ta ri tt

M i t,rirrlti gc r Sc ltut:kl c idutt 9,,, 1t ut kc I tr " hi e r r. l.
Cltristian Sr'/rrurrrl .r,tr urul Stcplrutt Schott die
st ltv'ercn Ättc .,,,t tlcnt G ruben.

die
ant

Weidenkröpfen mit der
Freiwilligen Feuerwehr

immer leicht. clie schwelen Aste aus denr Gra-
ben zu ziehen.

Bei Gltihwein. Brause und Bratwurst konnte
man sich schnell wieder erholen. Für die Ge-
nreinde eine gute Sache und für die Jugendli-
chen zwei lehrreiche und schwere Albeitstage.

Wir hofl'en. class ..Rüuber" die gesunden Wei-
derr nicht für Räucherholz anhacken.

I ltrc F reiv'i I I i ge F cueru'eltr

De r stcllvertnte trde Waltrlcitcr Borlo Köprtick (1.) utrl dic.ltr,qaudlitltert (r. l. Markus Miir'-, Putt'it
Braitensteirt, Cltristiutt Busclt trutl Dunicl Hertrtirtg) beint Nacltturtkeu der Stiga
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein
Gottesdienste und sonstige Veranstaltungen

- bis zurn I . Apriljeden Sonnta-q unr 10.00

Uhr im Gemeindelaum des Pfarrhauses, ab

dern 8. Aplil jeden Sonnta-s in der Kirche

- Passionsandachten um l9.00 Uhr am

'1. April (Pfan'haus) und am ll. April
(Kilche)

- Putzeinsatz am Sonnabend. dem 7. April.
ab 14.00 Uhr in der Kirche

- iur tt. April (= Palmsonntag). Gottes-
clienst nrit Palmzweigen in der
Kirche unr l().00 Uhr
arn Griindonnerstag, dern 12. Aplil:
Abenclnrahlsgottesdienst um l9.00 Uhr
in der Kirche

- am Karfreitag: L Gottesdienst zur Ster'-
bestuncle Jesu ur.r.r l-5.00 Uhr rlit Chorge-
san-9 und Abenclmahlsf'eier in cler Kirche
II. Terrebraegottesdienst (= Gottesclienst
der Finsternis) nrit Passionsgeschichte.
Licdeln und Verschleierung cles Kreuzes
unr l9 Uhr in del Kirche

- am Ostersonntag:
I. Die Feier der Osternacht unr 5.30 Uhr
in der Kilche. nrit Taut'en und Abencl-
n-rahlsf'eier
Il. Gottesdienst r"rm l0 Uhr rnit Taut-en,

Kintlergottesclienst. K indert:hor. Ostereier-
suchen tür die Kincler auf clel Burganla-ue

- am Ostenrontag: Gottesdienst urr
10.00 Uhr in cle l Kilche.

- Chlistenlehre :

l. u. 2. Kl. : clienstags. l5.30bis l6.20Uhr
3. Kl.: dienstags, 14.30 bis 15.20 Uhr
zl. Kl.: monta-es. 14.30 bis l-5.30 Uhr
-5. u. 6. Kl.: montags, 15.30 bis 16.20 Uhr
Kinderchor: donnerstags
(au[3er arn 5. April), 14.00 bis 15.00 Uhr
(am 12. April in der Kirche)

- Vorkonfirmandenunterricht (7. Klasse):
rnittwochs (außer an.r 4. und I l. April)
um 17.00 Uhr

- Konfirrnandenunterricht (8. Klasse):
dienstags (außer am 3. und 10. April)
um 16.30 Uhr

- Krabbel-qruppe am 18. April ab l-5.00 Uhr
im Gemeinderaum

- Kindergottesdienstkreis am 10. April um
19.00 Uhr

- Chorproben: jeden Montagabend um
19.30 Uhr

- Rentnemachminag: 2. Mai . 14.30 LJhr

- Bibelstunden (Römerbrief):
Gruppe I am 25. April, 14.00 Uhr;
Gruppe ll am l9. April. 19.00 Uhr

- Kirchentührungen: jeden Montag und je-
den Sonnabendjeweils um I 1.00 Uhr
Sprechstunde: montags von 9.00 bis
10.45 Uhr. mittwochs von 9.00 bis 12.00
Uhr zwischen 9.00 und 12.00 Uhr

Anschrift: Ev.-luth. Ptärre, Möwenweg 9,
23999 Kirchdorfr Tel.: 2022ti
Volks- und Raiff-eiscnbank.
Konto-Nr.3324303: BLZ: 130 610 78

Was lohnt sich?
Der Kampf unr die Poeler Schrrle geht weiter.
Diesel Kanrpf lohnt sich - cias we"iß so gut wie
jede/r auf cler Insel. Und ich l'incle es ar,rch gut.
dass gerade die. die von einet' Schliel3ung der'

Schule clirekt betroft'en wlilerr. nilmlich clie

Schülcr und die Lehlerschatt. sich für cliese ln-
stitution stark machen. Sie denken dabei nicht
nur an sich. sondern auch an diese Insel uncl

deren Zr.rkunfi. Damit sind sie auch die Ftirsple-
chel für die kleineren Kinder bzw. für kiinliige
Schiiler. die rroch nicht ftir sich sprechen krin-
nen.

Bei allen Ar-qunrenten für den Erhalt del Schule
ist es riohl wichtig. das Gewicht hauptsächlich
auf die ZukLrnft diesel lnsel zu Ie-een. Diese ln-
sel hat im Vergleich nrit clen nreisten anderer]

Landesteilen Riesenchancerr als Wohn- und Ur-
laubsort. Dafür sprechen schon ihre geoglaii-
sche Lage r"rncl die vielen Natulschijnheiten die-
ses Eilands lr.n Ostseestland. Es wiirc tör'icht.
diese Chancen irn Keinr zu el'sticken. ehe sie

sich voll entfalten können. und das wtilde ntan
tun. wenn urrn elwa die Schule au1'clieser Insel
schl ielJen würde. Einmal geschlossen, bekommt
man eine Schule nicht so schnell rvieder zurück.

Wir. die Sportlerinnen uncl Sportler des Poeler
Sporlvereins. plotesticlcn qerrrcirtsiutt rttit vie-
len Schülern und Elteln ,rle-sen clie geplante
Schlief3ung cler Schr"rle in Kirchdorf.
Am 23. Februar'2001 fand clie Jahreshauptver-
sanrr.nlung unseres Vereins stat1. Durch den
ersterr Volsitzenclen wulden u. a. die Verdienste
der Sportler. Funktioniile und Freunde des Ver-
eins gewtirdirt. Mil 321 Mit-eliedern ist jecler

zehnte Insulaner in unserem Verein organisiefi.
Danrit schlagen wir eine Brücke zwischen El-
temhaus und Schule und or-ganisierert gerade fiir
viele Jugendliche eine sinnvolle Freizeit. Dank
der ständi-uen Fürsorge uncl dem hoherr Verstrind-
nis unserer Genreindeveftreter ist es in jün-tster'

Vergangenheit gelungen. unsere Spoftstätten zu

modernisieren und tür den Spiel- und Reitbetrieb
attraktiv zu -eestalten. Wir haben darnit der Ju-
gend auf Poel gute Voraussetzungen geschat'ten,

in einer organisierlen Freizeit clie Krätte im fai-
ren sportlichen wettstreit zu messen.

Mit dern Wegfall des SchLrlbetriebes wild es für
uns als Verein schwer werden. den Tlainings-

Protestnote zur Schließung der Schule
im Standort I(irchdorf

D ie .jetz i ge Lanclesre g ierun-e veltäh rt nach rne i -

nem Datüriralten ohnehin zu wenig strategisch.
und dahel ninrrrit die Attraktivitiit dieses Landes
als Stanclort für lndustrie und Hanclel uncl als
Wohnort fiir jungc Familien eher ab als zu. Die
Schlie{.lun-s der hiesigen Schule wrire ein weite-
rer Beweis fiir solch eine velt'ehlte Politik.
Allerclings müssen wir. die Be wolrner clieser In-
sel. zeigen. dass auch wir an die Zr"rkunfi clieser'

lnscl glauben uncl bereit sincl. für die Zukunfi
dieser Insel was zu tun. Da sind alle gefragt. Da
sind auch wir als Kirchgeneincle gefragt. und

Kilchgemeinclerat uncl Pastor versuchen auch
bei allerr. was wir tun. cliese Insel und das Le-
bcn auf dieser Insel noch nrenschenwtircliger'
uncl attraktiver zu nrachen - sei clas clulch das

gottesdienstliche Leben. durch unsere Arbeit an

clen Cebliuden r"rnd Anlagen unserer Kirchge-
meincle oder clurch unsele Bemülrungen Llnr ge-

ptlegtc Friedhöt'e. Alles muss sich zusamnren-
fi.igen zu eirrerl einheitlichen Gesanrtbild. wenn
rvir AulSenstehencle davon tiberzeu-qen wollen.
dass cliese lnsel einc ZLrkurrft hat. für clie der
Kampf sich lohnt.

Es grii[.it Sic lltr Posror Grcll.'

und Wettkamplbetricb aufl'echtzuerhalten. Zurn
einen haben dic Jugendlichen weitere Anfahrts-
wege und können unregelnriif3iger an Trainin,ss-
veranstaltungen teilnehrnen uncl zum anclert.r

wircl die jeweilige Schule bestrebt sein. ihre
Schüler an ihrerr Starrclolt zu binden. Wir sehen

die Gefahr. dass der Fleizeit- und Massensport
sonrit imr.ner melrr verkiimmert.
Wir bitten ir.n Namen aller Sportler del lnsel.
clen Elhalt der Schule durch eine eventuelle Ein-
zel fäl lentscheidur.r-9 zuzustir.nrnen.

Ein letzter Geclanke sei noch erlaubt! In den ver-
gangenen Jahren ist die Geburtenzahl au1'cler
lnsel unr ein Vieltaches elhöht worclen. Das ist
cloch auch Ausdruck dessen. dass wir uns lrier
wohl fühlen und unseren Kindern auf unserer
schijnen lnsel die Heranbildung zurn Erwach-
sensein ermöglichen wollen. clenn alle Voraus-
setzungen sprechen für' sich.

Wilfriecl Beyer
2. Vorsitzender
lm Ar.rfirage von 321 Mitgliedern des Veleins.

Bekanntmachung der Gemeinde Insel Poel
Gemeindewahlausschuss der Gemeinde Insel Poel für die Wahlen am 6. Mai 2001

Gemäi3 $ 4 Abs. 4 a der VerordnLrng über die
Wahlen der Gemeindevertretung, Kreistag, Bür-
genneister und Landräte im Land Mecklenburg-
Vorpomnrern (Kommunalwahlverordnung
M-V) vom 12. Januar 1999 (GVOML. M-V S.

2. l9l), geändert durch die Verordnung von.r

4.März 1999 (GVOBL. M-V S. 234) werden
die Namen der Mit-slieder des Gemeindewahl-
ausscl.russes. wie fbl-et bekannt -eemacht:

Vorsitzende: Gemeinclc'wahlleiterin
Gahriele Machov

Stellvertreterin: Stellvertretende Wahlleiterin
Marita Eggert

Be isitzer': Krimhild Fischer

Kerstin Köpnick
Elisabeth Hinz
Christel Mikat
Stephan Möller
Jörg E-e,eers

Kilchdolf. den 13. Mürz 2001

G ubr i a ! t M a t ltot'I G ente i ttd avtu It I I e i te ri rt
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sensationelle Entdeckung an der poeler Brücke
Temperaturunterschiede verrieten den Golfstrom - von Jürgen pump -

Der Strom der Wassermassen unterhalb der
Poeler Briicke, bedin_gt durch wechselnde pe-
gelstiindc, ist nichts Außergewöhnliches und ge-
hört zum alltäglichen Begleitbild der Naturer-
scheinungen im Brcitlin-s. Nicht allräglich aber
ist die Entdcckung des leitenden Bauitigenieurs
bei der Brückenrekonstruktion. Werner Schül'-
t'el. Er bemerkte an besonders kühlen Tagen Ne-
belbildun-s anr Durchlauf unrerhalb dcr Briicke
und stellte bei näheler Untersuchuns fest. class
das durchlauf'ende Wasser sich deutlich vont iib-
li-9en Gewässer int Breitlin-e abhob. Messungen
ergaben einen rnittleren Tetttperaturuntcrschiecl
von l2 Grad C.

Eine Erkliirung hierzu fanclen clic. Bauleute
allerclirrgs nicht uncl sie uandten sich an clen
Meeresforscher Plof. Dr'. Kirrl \attnrann. cler
sich besonders über dic Ertbrschung \'on tlnent-
deckten Energien in clcn \\'eltozdanL.n einen
Nanren gernacht hattc'.

Erste Untcrsuchunsen erfblgten bereits im Feb-
luar 2001. Wie der Assistent von profl. Dr. Natt-
mann. Dr. Hannes Waterenlner. \,erlauten lieli.
handelt es sich bei clir.ser Entclc.ckun-q unr eine
Sensation. die im Ostseeraunt einntalig isf uncl
fiir die Insel Poel eventuell einen r-nonllell tou-
ristischen Auf.schwung bedeuten könnte. Der
Auf'merksanrkeit des Ingenieurs Werner Sch tit'-

fel ist es also zu verdanken. dass sich Prof. NaIt-
manns Forschungsergebnisse und Vermutungen
endlich bestäticten. Bisher waren seine Thesen
über clen Golf.strom von der Fachwelt mit Skep-
sis betrachtet worden. Seine Behauptungen, der
Golfstront nreide nicht die Ostsee. fuf3ten
allerdings nur auf theoretischer Basis.
Bekannt rvar bisher nur. dass der Golf.strom sei-
nen Ursprung int Golf vorr Mexiko hat. sich aber
bei Annllherun-e an Europa in intrrer kleinere
Aste Verz\\e igt. Teile der Wasserrnassen split-
ten sich. clurchclueren den Atlantik und e.rrei-
chen schlie13lich die Nordsee. Int Binnennreer
Ostsee konntc allerdin-sls der Strom bisher nichr
nachge* it sen ri erclen. Nun aber half ..Komntis-
sar Zutall'' zu clicser scnsationellen Entcleckuns
cles Golfstronts in cler Ostsee.

Erste Forschungser_sebnisse fiihrten zu dem
Schluss. class sicli dir-:r.r Ziveig des Golfstronts
durch den Nord-Ostsec-Kanal und dem Feh-
marn-Belt aLrf direktc-nr \\'cce clenr pocler Br.eit-
lins aus siidlicher Richtunq niihert uncl nörcllich
an cler Vogelschutzinsel seinc-n We-e durch clen
Skagcrrak in Richtung Norclsee tbrtsetzt.
Auf PIB-Naclrtl'ace. ob cler. Golt.stronr ftir clie
Zukunfi ar"rl Poel rvirtschafllich otler touristisch
nutzbar wzire. r'ersichertr. Nattrnann. class sich
der Verlaui cles Colt\trornes clurchuus lenken

Hilfstransport nach Moldawien
- r'on Reinhold Reek -

Wer eine Reise nracht. der kann sicher.
viel erzählen. So etna ging es auch rrir.
als ich von cinent Privltntann gebeten
wurde, e inen Hill.stransport naclr N{olda-
wien zu beglc.iten. Ich sa-ute spontalt zu
und die Fahrt beglnn fiir mich von der
Insel Poel nach Schlangen bei pacler-
born. Mit derr vollbe laclene n LKWs vonr
Zollhol Prrtlerbonr sirrg cr durrrr tihcr ös-
terreich, Ungarn. Runriinien bis zur
Hautstadt Moldawiens. Kischonou,.
Moldawien ist ein kleines Lancl. r,,elchcs
fi'üher zur Sowjetunion gehörte uncl nun
selbststündig ist. In cler Nord-Stid-Laee
erreiclrt es zilka 3-50 krn und in Richtunc
Ostwest nur l-50 km. Es har eine FIaich!
von zirkn 33.000 Quadratkilonterem und
verfti-et über 34,3 Mio. Einwohner:
davon nut'2.-5 Mio. Einheimische. Dieses Land
hat wenis Industrie und ist demzufolge ein rei-
nes, mit weni-e Technik ausgerüstetes A-9rar-
land.

Große Arbeitslosi_skeit und Armut herrscht clort,
so dass Hilf-e.r,on außen wirklich nötig ist. Zum
ersten Mal in meinetr Leben habe ich Strafien_
kinder ohne ein Zuhause und ohne Unterkunfi
kennen gelernt. r'on Schulbilclun-q,sanz zu
schweigen.

Sie hatten sich auf dem Entladehof. welcher
noch eine Baustelle war. eingefunden und über_
nachteten in einer ofl'enen. unbeheizten Baubu_
de bei Minustenlperaturen.

Wir konnten sie mit Decken und Verpflegung
erst einmal notdürftig versorgen. Uns standen

tlie Hilf.sgiiter ein.
Foto: Reitrholtl RceÄ

bei so viel Elend zum Teil die Tränen in den
Au-een. Mich schaudert es an den Gedanken. in
so einer Situation zu sein. Zumal das Wetter so
eisenarti-e war, dass ich rnich nicht erinnern
kann. in unserer Region so ein extremes nass-
kaltes Wetter erlebt zu haben.

Zu unserer Ladung gehörte u. a. Kleidung je,eli-
cher Art. Decken. Fahrräder. Krankenfahrstüh-
le. Waschmaschinen, Gerätschaften für den
Haushalt sowie Medikamente.

Mö-elich wurcle diese Aktion durch Herrn Klöp-
pel aus Schlaneen, der diesen Hilfstransport aus
humanitär'en Gründen privat or-eanisierte.

Mit Hilfe eines Vereins, dem sich Sponsoren
angeschlossen haben, sind nun solche Hilfs-
transporte rnit eigenen LKWs möglich.

Itr die senr Gabtiutle logartcn u'it

lässt und eine Erwärmun-e des Wassers vor den
Poeler Badestränden nicht auszuschließen ist.
Imnterhin transportiert der Golfstrom
hundeltn-ral so viel Ener_9ie. wie die ganze
Menschheit verbraucht.

Bi:;lrer blicb tler Golf'stt.ont int poclcr Brcitlitrg
ttttctttdct kt. Dia PleiI-Lirtie :tigt It'n nögIit lu,tr
l'erIuu.l'tles Golfs|xtnt.t ttuch se irtcr L)nIenkung.

Was dem Umweltamt
so am Herzen liegt

Osterfeuer und sonstige Brauchtumsfeuer

Zur Osterzeit und weiteren Temritien werclen an
zahlreicherr Orten in iifl-entlicher Lrnc.l privater
Initiative Feuer veranstaltet.
Bei Osterf'eueln oder arrch anderen Feuern. die
der Geselligkeit und UnterhaltLrng dienen, steht
clie Beseitisung des verwendeten Holzes als
Abtall nicht im Voltlergrund. Solchc Feuer.un-
terstehen daher nicht dem Abtullrecht. Jecloch
darf clas zunr Feucl verwenclete ljolz kcine unt-
weltschiidlichen Bestandteile enthalten.
Geei-enetes Holz ist naturbelassen und lecli-elich
mechanisch behandelt. Faustre-eel: Geeicnet ist
Holz, das man g-ef. gehäckselt auch zunr Mul-
chen oder Kompostieren einsetzen kann.
Nicht eeei-gnet sind -eetränktes. lasieftes. Iackier-
tes Holz. Spanplatten, Tischlerplatten, Leimholz
usw. Solche Hölzer enthalten Bestandteile. cle-
ren Unschädlichkeit ohne chemische Analvtik
nicht bestimmt werclen kann. Aus Vorsoige-

-trünclen ist ihre Verwendun-l clahcr untersagt.
Damit scheidet praktisch der gesamte Bereich
von Hölzern aus Bau- und Renovierunssmaß-
nahmen aus! Auch sonstige Abfälle. wie z. B.
Spen'nrüll oder Sonderabfälle, dürf'en nicht in
das Feuer' 

-eelan-9en. Brandrückstände aus einenr
zuverlässigen Feuer sollte großf1ächig auf ge-
eignete FIächen verteilt werden. Sie sollten nicht
gesammelt am Brandort verbleiben, da sie irn
Ubermaß die Bodenfruchtbarkeit beeinträchti-
gen. hn Zweifelsfall sind Brandrückstände über
die Ablallentsorgung zu beseitigen.
Bei Fragen und Bedenken wenden Sie sich an
das örtliche Ordnungsamt (Herr Gruschwitz)
oder an den Landkreis NWM - Umweltamt
(Frau Hübner, Herr Scholz).
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Kirchen im Umkreis der Insel Poel
Dreveskirchen

Vom Kickelberg aus, dem ,,höchsten Berg" der

Insel Poel, kann man eine ganze Reihe von
Kirchtürmen sehen. Am meisten fällt natürlich
der nahe, erst vor sechs Jahren neu gedeckte

Poeler Kirchturm in die Augen. Der nächste

Turm steht schon auf dem Festland. Es ist der

Dreveskirchener Kirchturm. In der Form hat er

große Ahnlichkeit mit seinem Poeler ,,Kolle-
gen". Seine,,Bischofsmütze", der achtseitige
Helm, wurde freilich erst vor I l3 Jahren im Jah-

re 1888 gebaut. Das Langhaus der Kirche ist
wie das der Poeler Kirche rund 700 Jahre alt.

Damals baute man gotisch, wie man später dazu

sagte. Fenster und Türen wurden mit dem Spitz-
bogen versehen.

Im Dreveskirchener Gotteshaus hat sich in den

letzten Jahren allerlei Bemerkenswertes ereig-
net. Am meisten aufgefallen dürfte die gelunge-

ne Emeuerung der Orgel sein. Sie gehört zu den

l0 ältesten Orgeln von Mecklenburg. Sie wurde
1754 durch den Rostocker Orgelbauer Paul

Schmidt erbaut. Es war der wichtigste Orgel-
bauer von Mecklenburg in der zweiten Hälfte des

18. Jahrhunderts. Schmidt errichtete z. B. die Rie-

senorgel der Rostocker St.-Marien-Kirche. Von
seinen Orgeln sind heute noch fünf erhalten.

Davon ist die Orgel von Dreveskirchen die äl-

teste. Sie wurde 1840 durch die damalige Wis-
marer Orgelbaufinna Winzer umgebaut und in
den Jahren 199912000 von der Dresdener
Orgelbaufirma We-sscheider gründlich und denr

Paul-Schmidt-Bauplan fbl-eend restauriert.

Am 4. Oktober des ver-eangenen Jahres wurde
sie in einem Festgottesdienst wieder eingeweiht
und erfieut seitdem Gottesdienst- und Konzert-
besucher mit ihrem festlichen Klang.

&-
sa

----\J
Dreveskirchen hat wie Poel vor kurzem einen

Pastorenwechsel erlebt. Die junge Pastorin
Friederike Praetorius betreut die bisherige
Kirchgemeinde Dreveskirchen und dazu die
Gemeinde Alt Bukow. pustor i. R. Gtiier

Gedächtnisprotokoll (Teil V)
Erinnerungen an die letzten

Kriegs- und ersten Nachkriegstage
auf der Insel Poel,

insbesondere in Timmendorf
- von ProJ'. Dr. Werner Karsten -

Eine makabre Genugtuung

Die Versorgung mit Lebensmitteln war schwie-
rig. Meine Mutter teilte sich mit den Flücht-
lingsfrauen aus dem Schulraum die Kochstelle,
die sich im Gang unten im Schulgebäude be-

fand. Eine der Flüchtlingsfrauen nahm sich in
diesen Tagen durch Erhängen das Leben. In der

lelzren Zeit unseres Aufenthaltes in Kirchdorf
wohnten wir in einem Zimmer der Gaststätte

Groth. Bei unserer Rückkehr nach Timmendorf

- das Datum kann ich nicht angeben - f'anden

wir die Wohnung in wüstem Zustand vor.

Wegen des fehlenden elektrischen Stroms war
die gesamte Wasserversorgungsanlage ausge-
fallen, die Toilette war in einem unbeschreibli-
chen Zustand. In den Kellerräumen schwebten
bei jedem Luftzug die Daunen aus aufgeschlitz-
ten Inletts in der Luft.

Am l. Juli I 945 lösten sowjetische Truppen die

britische Besatzung in Wismar ab. Unmittelbar
vor dem Abzug konnten wir beobachten. wie
eine ,,Armada" von Schiff-en aus der Wismar-
bucht in Richtung Lübeck oder Schleswig-
Holstein auslief.

Nachdem die Übergabe in Wisnrar erfolgt war,
konnte ich mit einem Treck von Fuhrwerken
nach Wismar fahren.

Wir hatten rhehrere Schlagbäume zu passieren,

nicht nur an der Poeler Brücke. Ich benötigte
einen Passierschein, den ich von einem Sergean-
ten bekam, der in einem Raum der Gaststätte
Groth seines Amtes waltete.

Angesichts meiner Krücken fragte er mich, an

welcher Front ich verwundet worden wäre (,,Wo
Front?"). Nachdem ich wahrheitsgemäß die bal-
tischen Provinzen (Kurlandkessel) genannt hat-

te, freute er sich -,,Russki Kartusch karascho!"
(russische Kartuschen gut).

Poeler Schüler erforschen Geschichte
Sitten und Bräuche der Poeler - von Kay Bösenberg -

Brauchtum zur Erntezeit in Mecklenburg im 19. Jahrhundert
Das Erntefest (Auszug)

und Flittergold wurden gesammelt und in einer

-gemeinsamen Kasse verwahrt.

Der Erntefestmorgen begann mit dem bunten

Zug aller an der Emte Beteiligten durch das gan-

ze Dorf hin zum Gutshaus oder zum Bauem.

Sämtliche Teilnehmer des Zuges trugen festli-
che Kleidung, die mit Blumensträußen und bun-

ten Bändern noch verschönert wurde.

Das Emtefest war im Herbst der festliche Ab-
schluss der Emte. Es wurde kräftig getrunken

und gegessen r.rnd natürlich auch -eetanzt. Die
Kosten für die Musik trugen die Knechte. für
das Bier karn der Bauer auf.

(....)Das Einbringen der Ernte gehörte im Agrar-
land Mecklenburg stets zu den wichtigsten Tä-
tigkeiten im Iandwirtschaftlichen Arbeitsjahr.
Im Laufe der Jahrhunderte bildete sich in den

Bauern- und Gutsdörfem ein reiches Brauch-
tum heraus. Hierzu zählte als herausragendes
Erei,enis auch das Emtefest.

In den Dörl-em t'eierten bis enva 1850 alle an

der Ernte beteili-eten gemeinsam das Emtef-est,

wozu der Statthalter. der dienstälteste Tagelöh-
ner, jeden Dorfbewohner feierlich einlud.

Besonderen Aufwand verlangte der Bau der
Emtekrone. Etwa 20 Mark für seidene Bänder

Festlich g,ekleidete Poeler :iehen hiat
Foto : Archit' J iirgert Punqt

A

in clen l930er .lahren mit ihrer Erntekrotra rlurch Kirt hdot'f .

uärtsol,t //b P"/a/nar /x

Poe/"r hs,///xtx a//se/t@ /eseru'
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M it g lie de rv e r s ammlun g de s Ve r e in s Lan g e nw e rde r
zum Schutz der Wat- und Wasservögel e.V.

Am l7. Febluar 2(X)l tlal'sich der Vere in zun-r

Schutz cler Voeelwelt aul'Langenwercler zu sei-
nel c|'itten Mitgliederversamnilung inr Haus
..Strartrlgut" irt Boiertstlor'l'.

Aul' clcr Taeesorclnung slanclen neben Recherr-
schatis- unri Kassenbericht ein Saisonbericht
vorr Prof. Dr. Ull'Brerrnirrg uncl cin Dia-Vortras
von Dr. H. Zirlmcrnrann.
Als Glst hatte' de l Vercin neben 25 Mitgliedcrn
auch clen Poeler Biirgernrcister Dieter Wahls

-qelaclen. cler sich fi.ir clen besonclercn Schutz rlie-
scs Vogclgebieles aussplach.

In clel Diskussion wurcle vor allcrl tlariibcr cle-

birtticlt. rvie cle r Schutzstatus cles Naturschutz-
gebietes Insel Lansenlvcrclcr nocl.r besser gc--

$ lihrlciste-l rve'rdcrt ktrtrt.

In cincr Prc-ssc'nritteilurts an clirs PIB ur-r'tcte
Dirk Brerrnung die Ergt'bnisse aus. dic hicr
auszugswc'ise zunt Abch'uck ge langcn:

..Durch clic relltiv gute Bcschilclcrunst cles (le-
brctcs hie ltcn sich clic Stürungcn von tlcr Goll-
witze r Seite hcl irr Gre nzcn. Die nrcistcn LIllau-
be r auf clcr ll'ei zu betletenrlen Fliiche cler oro-

ISen Sancibank bcachtc-rr clie Hinweisschilcler.
Störungen unter den lastenden und brütenden
Vögeln verursachen allerdings Bade-giiste, dic
ihre Hunde nritbrachten r-rnd sie frci lauf'en lie-
ßen. Auch clas Steigenlassen von Lenkdlachen
solltc nach Mi)glichkeit in del Niihe zurn Lan-
genwercler unterbleibcn.
Bes()nclers in clen Herbslmonilten tauchten
nrchrl'ach Reiter auf cler Sanrlbank auf. die
teil',r"eisc auch tlas Naturscl.rutzgebiet selbst be-
trirtL'n oclcl es iru Wasscl untlundeten. Solche
Alt \ron Frcizeitbeschill'tigun_s ist 1ür ein Gebict.
clits rlcrl Schutz der Blut- und Rastvtigel clicnt.
nicht gerarlc lijrrlcri ich.
Fiir clicscs Jlhl ist rlic wcitcre Aufste llunq von
HinweisschilclL-rn qc'plrrnt. die clie Llrlautrcr
lrereits in einiqcr EntlcrnLrng vonr Langenrl'er-
clcr aul' rlas Schutzgebiet aLrtlnelksartr ntachcn.
Dic von rlcr VolkshochschLrle NWM scit nteh-
lc ret t J itltrc t r l'ii l lrl le I rt tclcs)cnlclr ( )r_:tilr) i \ ierlcn
Ftihrunscn. tlt'r'en Bctlcutung fiir dic touristische
,\ttnlktivitiil Poels r on Biilgernreiste l Wahls
untL'r\trichcrr $ urtlc. sollen iluch in cliesern .lithr
r.r citcrlc l rihl't \\ crdL-n."

-$
'-' '':''i'-;..: .:;il;_l.Ed&#",: ...: ' ..-,-:"-:,:gtir.i--;*Fi

dcrtt. Dic.tt' hcidut Nuttrrlicltlruhcr lurr t'.s rirlüi.q rutd ltultett dt'tr :<t'ttrirt.st lttt,rt ,lhsturttl.
F ttttt: .ltlit.qt,tt Ptttttlt

Naturkundlich-touristische Veranstaltungen der
Kreisvolkshochschule auf Poel

Monat April2001

t

18. April, Mittwoch
Naturbcobachtunsen am Strand uncl im Flach-
wasser nrit clenr Meeresbiologen Dr. Walter,
TrelT um l().00 Uhr am Gollwitzer Strand.
Ende um l 1.30 Uhr. Cebühr 6.- DM
22. April, Sonntag
Fossilien und Steine ant Strand finden und ken-
nen lenten

Treff urn 10.00 Uhr in Timrnendorf'-Strand arn
Leuchtturm, Encle um l2.l-5 Uhr, Frau Kergel,
Hobbypalüontologin. Gebiihr 9.- DM
23. April, Montag
Naturbeobachtungen lm Strancl uncl im Flach-
wasser mit dem Meeresbiolo-qen f)r. Walter'
TrefT um 10.00 Uhr arn Gollwitzer Strand
(Poclest). Ende um I 1.30 Uhr. Gebühr 6.- DM
26. April, Donnerstag
Küstenwanclerung mil vielen interessanten In-
fbnnationen und anschaulichen Beispielen zur

geologischerr und liistorischen EntwickIun-e der
Insel Poel. TrefT urr 10..10 Uhr in Tirnrlenclorf'-
DorfTBuslraltcstelle am Reiterhof rnit Oberstu-
dienrat i.R. Joachinr Saegebartlt

Encle ur.u l2.4-5 Uhr. Ge biihr. 9.- DM
28. April, Samstag
Fossilien r"rnd Steine ant Strancl finden uncl ken-
rren lerner.r

Treft um l0.00 Uhr in Tintntendort'-Stlancl am
Leuchtturrn, Ende unr 12.15 Uhr, Frau Kergel.
Hobbypalüontologin. Gebühr 9,- DM
29. April, Sonntag
Auf der Vo-eelschr"rtzinsel Langenwerder be-
ginnt die Brutzeit. Beobachtungen von Land mit
denr Vo-selwart HaufT

TrefT am Gollwitzer Strand (Podest) um
10.30 Uhr, Ende um l I . I5 Uhr. Gebühr 3.- DM

Ansprechpartnerin: Brigitte Nagel
Tel. 038425/20572 von 07.00 bis 09.00 Uhr

Wildtier des Jahres 2001
Der Feldhase (Lepus europaeus)

Der Rückgang der Bestäncle cles Feldhasen in
Der"rtschIancl hat die Schutzgemeinschati Deut-
sches Wilcl veranlasst. ihn zunt Wildtier des Jah-
res zu erklilren. Als gefährcletes Tier ist er auch
in die Rote Liste -eeflihrdeter Tiere aufgenon-
men. Ursacherr für clen Rückgan,u des Feldha-
sen scherff-en wir Menschen. Da stehen neben
Lebensraumverlust Klinraveriinderunr. Ja,ud

u ncl I anclw i rtschafi I iche Procl irkt ionsrnethoden
Krankheitcn uncl Palasiten, Nahrun-esntan,gel
und Nahrun gsver-s iliun-e.

Bcvorzugter Lebensraunt cles Felclhasen ist ol--

f'cncs Gelllncle und lockerer Laubwalcl.
Er ll'isst Griiser uncl Kliiuter. im Winter auch
Knospen untl Rincle. Eine l'lache BoclennrLrlcle
(Slsse) client als La-uer. Von Fcbruar bis Okto-
bcr könncn i bis ;1 Wi.irf'e el'tol-uen tnit .iewe ils
I bis -5 Jungcn. Dicsc sincl inr Cegensatz zurn
Wildkaninchen Nestfltichtcr. Sic kontntcn be-
zahnt. bchralt uncl sehencl zur Welt.
ln dicscm l\{orrat ist clel llase Sl,ntbolfigul fiir
Jung unrl Alt zurn Ostc'r1est. Dilnrit.ler Oste rhilsc
nuch lür'nachiirl.senrlc Gcnc-rationen in cler ll'cien
Natur tibcrlcben kann. solltc bei Einglilt'en in
clie Natur an clit- Elhaltung bzw. Wieclelherstel-
Iung seines Lebensraurles geclacht rverderr.

Unser Gartentipp
Monat April
Bald bltiht es vn'iedcl irr r.rnseren

Glirtcn. Doch Frristc r.liihrcnd
tlcr Bliitczcit sintl zcr''tiilr-
li sc h.

Elclbecrcn. Biische und klcirrcle Biiunrc clurch
Abclcckcn (Vlies. Schilfitattcn. Siickc) zu
schiitzcn. gehl geracle noch. Es liisst sich abcr
luclr votbeuscnd lrbcitcn. Spritzungerr nrit Bal-
rlrianbliiten-Extlakt (Oscolnl. Neuclollf) stlir-
kcn clie Abu'ehrknifte der Pl'lunzcn gc-r:cntiber'
Flost. Zusiitzlich u,erclen ricl Knospcnansatz
uncl clie Fluchtbrlciuns ecliirdelt.
Balclriarr u.'irkt weiterhirr positiv aul'rlas Aul'luu-
t'en von Sirnrerr. aktivie rt clas Boclcnlebcn uncl

liilclert irn Konrposl die Ventrelrrung dcr Rc-
gcnwiirnrcr. Als Zusatz zr.r Kriiulerjaucht'n hilfi
cr urrangenehnre Geriiche zu bindc-n.

I It rc K I ci rt 4ttt tcttlttt tt Iurtg

Veranstultungsplnn
Sonderausstellungen

Heimatmuseum der Insel Poel

l. Januar bis 2. Mai 2001

,.Sagen und Sagenhaftes"
Aquarellmalerei/Sagenbilder,
Joachim Rozal (Schwarzer Busch/Poel)
Kalender, Poster und Fotos,
Brigitte Nagel (Kirchdorf/Poel)

12. Mai bis 31. August 2001

,,Frühgeschichtlicher Seehandelsplatz
Groß StrömkendorF'
Dokumentation/Fundstücke, Landesamt für
Bodendenkmalpfl ege Lübstorf (Wiligrad)

8. September bis 31. Dezember 2001
,,Kanada"
Fotoausstellung, Ute Eiben (Malchow/Poel)
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S. vLzl ich.' Gl ;ckwhLls che
zuftL Qeburtstag

Monat Apnt 2001
Kirrhdorf, I. Aprif 70 Johre

Weitendorf, 2. Aprif 79 Johre

Kirrhdorf, 4. April, 82 Johre

Kirthdorf, 6. April, 76 Johre

Kirthdorf, 6. April, 72lafue
Wongern, 8. Aprif 74lüte
Kirrhdorf, 10. Aprif 73 Johre

Kirchdorf, 10. Apdl, 72lofue
Gollwitz, t l. April, 80 Johre

Wongern, I l. April, 79 Johre

Kirrhdorf, 12. Aprif 77 lafue
Gollwilz, 12. Apdf 7l Johre

Khrhdorf, 14. April 88 Johre

Kirchdorl, I 5. April, 88 Johre

Am Srhworzen Busch, 16. April, 73 Johre

Timmendorf, 20. ApdL 7l Johre

0erlzenhof, 2t. Aprif 70 Johre

Khthdorf, 22. Apfil, 90 Johre

Kirchdorl, 22. Aprif 72lofue
tührdorf, 24. April, 7l Johre

0ertzenhof, 25. April, 72lafue
Fährdorl, 26. Apilf 74latue
Timmendorf, 27, Aplirl, 73 Johre

Molchow, 27. Apfil, 72 lofue
Kirchdorf, 30. April, 83 Johre

Am Schworzen Busch, 30. April, 73 Johre

Dos Ehepoor Hilde und Hons Pelers ous Kirchdorl leieile um 27. Februor

2001 ihie Goldene Horhzeil. Hierzu norhtröglkh die herzlithslen Glück-

wünsche.

[ongbehn, Rolon{
Gromkow, Eruin,
Rinck, Morie,

Kupko, Itiedo,
Worxhun, Lilly,

Kluth, AxeL

Bloth, Hubert,

KühL Hilde,

Sthwortz, Hedwig
Wohlgemuth, Josef,

Gössef (hdsto,

Zywielz, Evo,

Schmiedeberg Poul,

Sendel Anno,

Knop, Rose'Morie,

Rudel, Wilhelm,

Schröder, Helgo,

Houß, Otto,

Woest, llse,

Pohl, Hildegord,

Drolshogen, ludwig
Seemonn, Gertru4
leese, Hertho,

Boudis, Helgo,

Rüger, Erno,

Rozol, lrmo,

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen
Verwandten. Freunden ur-rd Nachbarn für

die vielen Geschenke, Blumen Lrnd Gliickwlinsche zu

unsel'er

,,Goldenen Hochzeit66
Besondercr Dank gilt unseren engsten Verwandten für die
wunderschöne Aus-eestaltung unserer Feier. Gro{Je Freu-
de wurde uns überbracht durch die Glückwürrsche aller
Fischerkollegen, des Bürgemeisters Henn Wahls, unse-

rcs Pastors, Herrn Dr. Grell, und von Herrn SR Dörtfel.

Kirchdorf. I 3.03.2001
Hans und Hilde Peters

lst der Kompl um die

Ireiheit gewonnen, sthon

tritl mon sie mit Füßen.

Jürgen Puntp

Sr:r^^ch dut

J\Aonals

Wie realisiert man seinen Wunschgarten?
Ein Seminar im Freilichtmuseum Schwerin'Mueß

behandelt dieses Thema
Der Wc-t zum perstinlichen Wuttsch-garten steht inl Mittelpunkt eirres

Wochenendsert.tinats ltrt 7. und 8. April 2(X)1. Das Freilichlnluseurll
Schwerin-Mut'li bietet hierftir den passenden Ort. Gele itet wird das Senli-
nar von der Lanclschalisarchitektin Kataritta Donlirrkit. Als Planelin stiid-

tischen Gliins gestaltct sie Gürten im öl'f'entlichc'n wie im privaten Be--

leich. Der Kurs rvenclet sich an Laien wie an Freizeitgürtncr urrd verrrittelt
viele Tipps uncl ,Anregun-ren. An zwdi Beisprelen. cler Neuanlage eines

Gartens auf einenr röllig tieien GI'unclstiick uncl cler Untgestalturlg einc's

altein-eewachsctietr Gurtcrts. wit'cl vor den Augen t['r Senrinarleilnehtuer
jeweils Schritt fiir Schritt eine Planun-e entuickr-lt. Getneitlsam werclen

Überle-uungen zunr \piiterert Pflegeaufwrntl eilrgeschtitzt. Einerl Garten
vor.r Gmnd aul'r.tcu anzulegt-n ttnd rtacl.t eige'neu Vttrstt'llungen zu gestal-

tcn. hat groljcn Reiz.

An clenr Senrinar-\\'ochL-nettclc sollen einige allgenreinc Prirlzipien. wie
Raunrbilclung. L-nrgang ntit Fot'trterr und Farben und clic- Crruncllagerl cler

Gartengc\taltung \!.rnritt!'lt uerclen. Neben lhctlt'etischerl Tllctltctl. vcl'iln-
schaulicht rnit Lichtbilrle nr und Folien. wircl es aucll einc'rl klcinen prakti-
schen Teil irn ..|)orfSchulLehrer(]arten" cles Musctttls ge bctl.

Annrc'lrlungen ocler \aclrliagcn richtetr Sic lritte an Volker Janke unter
Tel. 0-ltt5/20ltj 125.

För plattdütsch Fründ'n I

Dei Timmendörper,,Swatte Busch"
- ron \\'erner Karsten -

Wel urts Insel Peul kc'tttlt. tlci kr'llllt ()k ll!'11'll S\\itttell Busch. Oewcl'wer
wcit rroch. clltt rii iD Tilnlttr'lt(lijrp lttt'n Striuttl tlk so'tr li.ilten swatten

Busch lltlrrr'.)
Dei glotc- Sanrklulnbu.ch rr icr tri iischcrt clat ttlle Lotse tlhus un Hartig sien

Hus ..Set'blick". Di::c Busch geeu gauclert Schutz v(jt' tlctl'tr Nr-rld"vincl.

()c\\er \on Siitlen htr'\\ilrnrte cle Stinn clen'n Spiilplatz lijl trns Kinnel'. Un

\\L'nn rlc TinrnenclörpcI sick eins ntit ehr'n Besetrk ..allliihlllell" lecten.

rlenn gtincen sei nteist ierst vät'clen'n Liichttonrt tttt tlctttr rlith tlissetl

oL-\\er\\'indicL'n Platz achtcr clen'rt ..swtttelr BuscI.t".

Llp dut Bild ton l9-ll sptilctr dci Kitrtrcr rutt de Lotsarliuttilicrr Holt- tttr

s'fffiwv7,
:'-\.1{,-,+öi,+'t,,- V11=,'

i.- fir

Kurstcrt.
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Die Aktiven des Poeler FuJlballsports
Ein treudi-eer Tag für die Aktiven des Poeler
Fußballsports war der 10. Mrirz 2001. als der
FiIial-Leiter dcs Kirchclorf'er EDEKA-Malktes
..NEUKAUF", Arrdreas Bendel. eirren komplet-
ten Satz Spielkleiclun-s ttir die dlitte FuLJball-
rlannsclraf t sponserte.

Es ist rricht das erste Mal. dass EDEKA mit ei-
ner Spencle clen Poeler Sportlern hilfi. den Spie l-
betrieb aull'echtzuerhalten.

Hierfür bedanken sich die Spieler mit ihrenr
Übungsleitcr Helmut E-e-eert ganz herzlich.

Ein vorricggenonlntcncs Fazit clcr N4itglieclervcr-
sunrnrlunq inr Spoltlerheirtr an cL-r Stranclstral3e:
E,s I'ehlt rieiterhin an chrenanttlichen Hellern oclcr
bcsscr gcsagt. an de'r Bcrcitschuli zur Ehrcnanrt-
lichkr'it iibcrhaupt. Besondcrs in tlcl Ahtcilung
FuL'iball blicb auch iur vcr,sirnscncn Juhr viel zu
i,icl arr vicl zu weni-{en hiingcn. Z*al hlittc .jerlc-
Mannschafi irrncrhalb cles Poe-lcl Spoltr crcins no-
nrincll eincn Übungsleiter. abcr im Fallc cincr Vcr-
hindc-rung des .jelvci I iuen Munnschaftsleitcrs \\ iirc
e s ..zappcncluster" gewescn. r.r cnn nichl intrlc'r clic,
scl hctt cttglr.r: icrtcn K rii J te e i rrr:c'prrrlr-rt.'lt rr :irt'rr.
Urn clicscn Zustancl linclcrn zu kcinnt'n. betlarl es
wcitcrer Aktiver. die sich clcr Sporrler uncl der Ver-
antwonung annchnterr. sagtc ([.r Vorsitzcnclc Die-
tel Moll uncl rief clic Vereinsntitslir'der nrit clcrl
auscnzrl,inkcrnden Hinrveis auf clus ..lntcrnationa-
lc Jultl rlcl FlciuiIIigcrr l()()l" /ut ['hernlhnrc t'i-
ncs Ehrcnanttc's atrf.

Die Situation cler cinzelnen Abteilungcn künnte
uiclcrsprüchlicher nicht scin. Wiihrencl clcl N4rin-

ncr'-Fuljball irr cintr Krisr. stcckt (sichc ncbcnste-
henden Artikel). spielen sich dic JugendlirLlballer

uncl hicr insbesonclcrc clic Mridchcnteiuns - \'on
Ertirl.e zu Erftrlir. Dies ist insbcsorrclere c-in Vcr-
tlienst von Jiirscn Döbler. clcr irtr verglngencn Jahr'
als Vollzeitkrafi für clen Ju_qenclbereich srof.3artigc
Arbcit tblcliel'efi hat. Dafür danktc rler \rrtrslantl
r,rntl die Versunrnrlung clent Sporttleuncl D(ibler.
(lcs\('lt V\'fltr! rtLtn :rrr:llitrli.
Auch die Rt-itcl Lrnt Gcors Plath beklcckcrten sich
ansehnlich nrit RLrhnr. Ehrc uncl hcrausra,uenclen
Plttzicrungcn. Bei Krcisntcisterschaltcn untl zahl-
lcichen Tulniclcn. bei tlenen Poeler cntucclcr uuf
clcnr Sattcl odel clenr Kutschlrock salir.n. wurclcn
Sicgc crrittcn und erlrhren. [)ie lcrgangcnc Sai,
son schiirte für'die Pl'eldtfreunclc einclcutis zu rlcn
crlblsrcichstcn rler Ietzten Jahrc.
lnr vc-rgangencn Berichtszcilraurl u. urtlcn auclr tlic
lautenclen Baupro.lckte weiter lirrtsetricben. Der
neuc Ful3ballplatz ist zwar schon als solcher zu
erkennen. bedarl'abel noclr ciner ausgiebigen Ru-
hcphase. Danrit clic scchsstcllise Investition nicht
vt'rpulfi uncl clas neue Criirr nicht schon in Ktirze
so aussieht wie clie alte Buckclpiste an clcr Strand-
strll3c (....ja. clie nrit rlcn Toren). bleibt der Platz bis
zum Jahr 2(X)2 tesperrt. Erst clanaclr wilcl er in Be-
trieb genorlmen. Spiiter wircl clann dcr bei Freuncl
uncl Gegncr beriichtistc Acker neu aufgcbaut. Be-
zugsf'ertig uncl zur Nutzung li'eiger:eben hinge-len
ist clcr neue Clubraunt im hinteren Teil des Sportler-
heirns. Hier wur-clen vie Ie investiertc Arbeitsslunclen
uncl Sponsorengelder in einen ansehnlicherr Treft-
punkt verwandelt. Allerclin-es soll der neue Club-
raum nicht zur,,Absteige" verkontmen. so der Vor-
sitzende, sondern .,besoncleren Anlässen und der
Würdi_eung der Veleinstütigkeir dienen".
Erwlihnun,c finden sollen hier auch sonstige Akti-
vitäten des vergangenen Jahres. Das Flutlicht-Reit-

(l bung sleiter v erzw eife lt g e s uc ht
Die Jahreshauptversammlung des Poeler SV ,,tsn Bt,tugu po.st

Eitr Teil dcr drittt'rt Mutrttsclrult stclltc sich ntit
ilrrcn L.ilttrrtsslt'irt,r Hclntttt Eggcrt (2. r,. r) und
l\4urktlcitct Artdrt'Lt.t Buulel (r.) nrit tlart naucrt
Trikots lcr Fotokunk'nr. Foto: .liirgctt Punp

lurnicr inr lclztcn Sonrnter- ri lrr cin e.chtcr Uberra-
schunsscrlirlg. Das Bc.netiz SpieI gegen dcn FC
Hansa Roslock crttillte die Errrurlunscn ebenso
u ic de r Cap-Ar-cona- Lrncl rler Insellaul'. De r Insel-
pokll und clas Tulrric.r ..Sport ucucn Ceuult" in
ZLrsanntenarbeit rrit clcr Polizei Caclcbusch \tcll-
tr'n Tcilnchnrcl' rrrrcl Vcranstllte.l auch nicht vor'
unlrisbare Aufuahcn.

Eine unlösbale Aut,rabc hinecgen schcint cs zu
se'in. innerhalb tles Verr-incs l'ür irusreichc.trclc
Komnrunikation zt-l sorlcn. In cler letztcn Zcit karrr
es irnnrer wicclcr zu lVlissvcrstiinclnissen zwischcn
Abteilungs- bzu'. [-ibungsleitcrn uncl clen Vor-
standsnrit-sliedern. So nranche Aktion oclcr Veran-
staltung rvurde aneinandcl vclrbeigeplant uncl
clulchgefiihrt. Hier bat cler Vorsitzcncle url eine
intcnsirere Gesprlichsberc'itsclraft auf beiden Sei-
ten und \crsprirch nanrclrs cies Vorstancles Besse-
rung irn Interc'ssc cles Veleins.

Apropos Konrntunrkation. Neu inr letzten Jahr war
auch clie lntbrnrationsoft'ensive cles Sportclubs von
cler grünen Insel. N'[it ciner eigenen Hontepa-ue ist
der Poeler Spor[,crcin nun auch in] Internet ver-
trcten. Eine unrlassencle Übcrarbeitung uncl Vcr-
breitcrung cles Intcrnctur-rtilitts wircl zurzeit erar-
hc'itet 1http://u,rvu..pocIc-rsr'.clc). Hiel u ircl nrarr
uncl li'aLr schorr bald alles Wissenswcrtc libet'clen
Inselsport nachlesen odc-r clen Mitgliedsantrar: on-
linr' aLrsl'iilletr sou,ic Autklebcr untl Schals bestcl-
lcn kiinncn. Satzung. Beitlagsorclnung untl Mann-
schatjsvurstcllungen kontplcttieren clas Anqctrot.
.\ttclt k,rttttle ,lcl SMS-Sc1r iec lttil eirte.t rtcrrr'rr

lntcrnct-Plor icler ( Dicnstleistt-lltssuntL-rtrchnten )

ri icclcl aul-ue norr.rlten u'erclcr.r. Das Fertigen uncl
Verscl.rickcn cler klcincn Nachrichtcn auf clie Mo-
bilteletirnc ist nun wescntlich sclrnellcl uncl korn-
lbrtrblel fiil riic Vclannrortlichcn uncl clic Erlp-
fiin-ter. Dls Einzigc. was.jetzt noch le hlt. sind inte-
rcssierte Sportlreuncle Itirciiesen Sen,icc. Dic Zahl
clcrcr. clie den SMS-Selvice in Anspruch nehntcn,
ist nocl.r schl iiberschauhar.

Hicr noch nral clie Kontaktntö-glichkeiten: Entwe-
der einc SMS an (0177) 3 Oli 0t3 -5tt ocler ein Anruf
unter (03[342-5 ) -10 50 70. Auch E-Marls an
srns@poelersv.de werden selbstverstiindlich ak-
zeptiert. Danrit die SMS auch in Zukunfr kostcn-
frei bleibt. wild der SMS-Selvice von der neucn
Marketins- untl Medicnagentur INTERPOEL.DE
praisent ict't.

Da es in diesent Jalrr ke'ine Vorstandswahlen gab.
war cler Kassenbcricht clcs Schatzrneisters Frank
Rodehau uncl seine Entlastung eine cler wenigen
"Pll ichtveranstal tun-een". Rcldehau le,qte den an-
wesenden Mitgliedern - die übrigens nicht so zahl-
reich gekomnren waren, wie im letzten Jahr - die
Zahlen vor. die der Verein mit seinen 321 Mitglie-
dern im Jahr 2000 erwirtschafiet hat und erfuhr die
Entlastun-e durch die Versamr.nlung.

Neuaufbau wird eingeleitet
Die Situation der Fußballer 2001

Votr Bclugu Post

,.Wir werden weitennachen und unsere Arbeit
konsequenl lbr(setzen". zerstreute cler co-Trili-
ner der ersten Mannschafi, Wilfried ,,Fiete"
Stluck, alle aufder Insel kursierenclen Geliichte
rum einen bevorstehenclen Wechscl an cler Spit-
ze tlcr Frrl.lhall-Abteilung.
Anlass fiil cliese Aussage war die Jahreshar"rpt-
versanrmlun-q des Poeler SV int Sportlerheint
än cler Strandstraße. Viel diskutiert wurde in den
letzten Monaterr die Torflaute der Fußballer. die
die erste Mannschaft auf die AbstiegsrZinge der
Bezirksliga rbrutschen lie{3. Struck. derclen ent-
schuldisten Kollegen Rainel Kühl vertrat, stell-
te sich clcn kritischen Fragen cler Anwesenden.
Mit klaren uncl selbstklitischcn Worten erlliu,
telte (ler Co-Trainer clie problerlatische und
zurzeit nicht sehr rosigc Sitr"ration der ersterr
Mlnnschafi. Das FlaugschifT cler Insulaner war
crst im Somtrer rrach jahrelangcm Existenz,
karlpf in der Landeslisa in clie Bezirksliga ab-
gestiegen.

Die Mitglicder hielten sich nrit ihrer Kririk denr-
entsprechencl auch nicht zurück. Vorr au.gen-
scheinlicher Lustlosi-ekeit auiclenr Platz uncl ei-
ner irl An-elifT schorr peinlichen Harnrlosi-ukcit
war hier clie Recle. Auf einer Inscl ntit viel fri-
schenr Wind wie auf Poel, nrüsste dcr "Zug"
zunr Tor eigentlich mehr einem "Sturm" cr.rt-
sprechen. In Wirklichkeil erir.rnert clel Sturnr der
ersten Insulaner-Mannschaft eher einern
.,Hauch" von nichts! Slruck rüuntte cin. class

das Trainercespann die FulJballer nicht irr cr-
fbrderlichen Maße rnotivieren konnte. Eirr
Grund clafiir sei auch in clieser Spielzeit die be-
rufliche Situation der Ballktinstler'. clie währencl
cler Trainingszeiten zu ofi jenseits der Inselgrcn-
zen zr.r finden seien, sagte Struck. Hinzu kiintc.
dass nach clern Abstieg eini-tc Leislungstrii,ucr
den Verein verlassen hü{ten uncl bei anderen
Spielern einfhch die Lufi ritlls war. Alleldin-qs
cliirl'e n-ran auch nicht außer Acht lassen. dass
cler Poclcr SV in dcn letzten l-5 Monaten ct'ei
Todestülle von Leistungstriigern hinnchnterr
nlusste. Der Schock sei bci einigen Spielern uncl
derr Verantwortlichen rroch nicht ganz verarbei-
tet worden. erinnerte Wiltl'ied Stluck an den erst
kiirzl ich bei einent Vc'rkehrsunf al l verslorbenen
Stcphan Par'-ee.

Auch war cier TrairringsflcifJ clel Inselkicker
wicclcr nral ein Thcnta. Struck beclauerte. class

an den meisten Trainingseirrheiten nicht einrlal
die Hiilfie der etltntäf3igen Spieler teilnehnren
würde. Ein gere-ueltel Neulufbau sei von Nö-
ten. riiurnte Struck e in. Noch bevor clie Motiva-
tion der Kicker gesteigcrt werden könne. miiss-
ten die Spieler erst einntal einen htjheren Gracl
von lclentifikation ntit ihrent Heimatverein er-
reichen. Dass die jungen Miinner. dic das Trikot
iiberziehen, clie Farben der Insel Poel vertreten.
ist nicht allen bewusst. Das Cefiihl. sein ,,Zu-
hause" zu reprilsentieren. müsse wieder ver-
stiirkt in ciie Köpfe cler Spielerpassinhaber. Erst
danach kcinne ntan die Kärrpf'en wieder unter
Spannung setzen, nteinte Struck. Uncl von Span-
nun-{ versteht.,Fiete" als Mitarbeiter eines
Energieversorgers schließlich etwas.
Die Er-eebnisse der Spiele nach der Jahreshaupt-
versammlung versprechen übrigens einiges.
Durch mehrere Siege verbesserte sich der Poe-
ler SV in der Bezirksliga bereits wieder auf den
elften Tabellenplatz.
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lhr Verlrouen
isl uns Verpflichtung!

!1,,//,,,/ g' 2,,,.r.,,
Bestottungsunternehmen

Tog und Nocht
Tel.: 03841/21 34 77

BodemutlerslroBe 4 - Wismor

Tischlerei Possnien
Tel.:20371

ln Lohnsteuer- und Kindergeldsachen

sowie beim Eigenheimzulagengesetz

leisten wir im Rahmen einer Mitgliedschaft

für Arbeitnehmer ganzjährige Hilfe.

IOHN l. Kieckelbergstraße 8a

STEUER I 23999 KrrcndorfrPoei

f,, HILFE ret.: o3 8425 t2oo70
lRrrVG Fax: 03 84 25 t21280

E-l\.4ail: Hahn LHFD 1 601 6@TOnline.de

Lohnsteuer.Hilfe.Ring Deutschland e.V,
(Lohnste!erh if everein)
Sre finde;r uns auch im lnternet: http://www. hrd.de

20CIr

I t,ryl '*',*'*4
Suche Nachmieter für

21 lr-Zimmer-Neubau-

wohnung mit Balkon,

58 m2

ab hlai bzw. Juni

Besichtigung nach

Vereinbarung

Tel.-Nr.: 2 01 53t2 05 21

Für die zohlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke,

onlösslich meines

77. Geburtstoges
möchte ich mich recht herzlich bei
ollen Verwondten, Freunden und

Nochborn, die on diesem Tog on
mich gedocht hoben, bedonken.

Besonderer Donk gilt meinen
Kindern für die vollkommen

gelungene Feier.

Ebenfolls donke ich ouch recht
herzlich dem Teom vom

,,Schlemmerstübchen" für die
gostronom ische Betreuu ng.

Anno Riemer

Poor sucht ouf Poel Hous

(ouch renovierungsbedr;rftig
mit co. 200 m2 Wohnflache)

mii Grundstück ols

Douerwohnsitz

Angebote on
Tel.: 069 /43 98 19

Ncrchmieter gesucht
2-3-Roum-Wohnung, I 00 m2,

EG, Du, Terrosse und Gorten

Tel.: 038425/2 12 66
ob 18.00 Uhr

IilEUI
Gebrauchtmöbel

Ping Pong
An- und Verkauf

Claus-Jesup-Straße 7

73966 Wismar

Tel./Fax: 03841 122 28 37

Das Restaurant ,,Zur Poeler Kogge"
(ehemals,,Am Leuchtturm")

wird Ostern eröffnet!
\\'il fl'cr.rerr r-rns r-ilrcr Ihrcn lJcsLrch.

.r-1;
illt'tr ()iislt'tt ' {
tt'iitt.:t'l.tt'rt tt it' \* 'J
t'i tt .f't',,ltt'.s ( )st<'t.'fi'sl.t *,5;

l--t r tt t i I i c I I r t t t s-( i ii t t t c t' I I t' t t r rc' l.t

t t tt r I I )it t t t tt I It't t t rc' l.t

1'cL:2 O2 5l

Kinderturngruppe
Für alle aktiven Kinder im Alter
von 2 bis 5 Jahren trifft sich
die Poeler Kinderturngruppe am
Donnerstag um 15.00 Uhr in der
Sporthalle in Kirchdorf .

lnformationen unter der

Telefonnum mer 2 12 73
Fam. von Horsten

Kirchdort
Vermiete 3-Raum-Wohnung mit

Keller, Balkon und Stellplatz
ab 1. Juni 2001

fur 580.- DM + trlK

Tel.: 03841173 49 56

Suche ab Mai Aushilfe für
die Zubereitung einfacher

Gerichte, Mo. - Do.
r.on 11.30 bis 13.30 Uhr.

zweiwöchentlich.
mit folgenden

Voraussetzungen:

Nachweis über Belehrung
zum Infektionsschutz-

gesetz, zuverlässig,
umgänglich, flink

Bewerbungen bitte an
Chiffie-Nr: OO I

Herausgeber: Gerneindc Insel Poel. Gemeinde-Zentrum 13, 23999 Kirchdort / Redaktion: Jürgen Pump. Reuterhöhe 4.231)99 Kirchdof', Tel./Fax (038'+25 )20370 /
Funktel.: 01771565 4l 29 Anzeigenverwaltung: Gemeindeverwalturg. Gabriele Machoy. Tel. (038425) 20230. F,rx (038425) 21521/ (iestaltung und Satz: Verlag

..Koch & Raum" Wisnrür OHG. Dankwartstraße 22,23966 Wismar: Tel. (03841) 213194, Fax (03841)213195 lDruck: Hanse-Druck Wismar GntbH /


